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Aeber Sozialismus im Liberalismus

chreibt die „Diſch . Arbeiterztg . “! : Das Verſtändnis für die

ſozialpolitiſchen Forderungen der modernen Zeit macht auch in

Kreiſen , die lange ihr Ohr den berechtigten Münſchen der auf⸗
ſtrebenden Bevölkerungsſchichten verſchloſſen hielten , immer

peitere Fortſchritte . Namentlich in den Kreiſen des deutſchen
Liberalismus iſt in dem letzten Jahrzehnt eine grundlegende
Abkehr von alten , verknöcherten Auffaſſungen zu verzeichnen .
Bei der nat . ⸗lib . Partei bedeutet der Eintritt ihres jetzt leider

unterlegenen Führers Baſſermann in den Reichstag im Jahre
1893 den Beginn einer klaren und energiſchen Sozialpolitik . Heute
zweifelt kein anſtändiger Gegner mehr an dem ernſtlichen Willen
des Nationalliberalismus , für den ſozialpolitiſchen Fortſchritt
einzutreten . In der zweiten Hälfte ver neunziger Jahre verließ
Pfarrer Naumann ſeinen Platz an der Seite Stöckers . Er

wollte eine neue Partei gründen mit der Paxole : Nationalismus

und Sozialismus , für „ Demokratie und Kaiſertum “ . Niemand
wird die hervorragenden Eigenſchaften Naumanns als Menſch
und als Schriftſteller , als Redner und Denker beſtreiten . Wenn

er trotzdem nach ſiebenjährigem Ringen das Werk , das er ſchaffen
wollte , geſcheitert ſieht , ſo kann dieſer Mißerfolg nur in der

Sache , in ſeinem Vorgehen liegen . Und ſo iſt es . Naumann

wollte die ſozialdemokratiſch verhetzte Arbeiterſchaf für die

1 nationale Idee zurückerobern. Um den Kaiſer , der mit kühnem
2 Willen Deutſchland auf die Bahnen des Weltverkehrs und der

Weltpolitik geführt hat , ſollte ſich die ganze deutſche Arbeiter⸗

ſchaft als um den glänzendſten Vertreter ihrer Intereſſen ſcharen .
Denn die ſoziale Lage der modernen Arbeiterſchaft kann ſich
nur dann immer günſtiger geſtalten , wenn Deutſchland ſich auf
dem Weltmarkt ſtets weitere und größere Siege erkämpft , wenn
es heraustritt aus den beengenden Schranken des einſtigen ab⸗

geſchloſſenen Agrarſtaats , wie ihn die Oſtelbier erträumen als

das Ideal , das ihnen immer mehr entſchwindet . Der Gedanken⸗

gang Naumanns : Kaiſer und Arbeiterſchaft zuſammen kämpfend
für den Siegeslauf Deutſchlands um die Erde gegen die rück⸗

der Tat von berauſchendem Gehalt . Die Arbeiter müßten
Jo denken , aber ſie denken eben leidet nicht ſo — auch heute noch
nicht , trotz Naumanns und der gewaltigen Anſtrengungen von

Dutzenden ſeiner teilweiſe hochbegabten Anhänger .
Der beſte Helfer der ſozialdemokratiſchen Führer in ihrem

heißen Bemühen , die Arbeiter bei der roten Fahne feſtzuhalten ,
war ſtets die ſozialpolitiſche Verſtändnisloſigkeit in den Kreiſen
unſeres Bürgertums — auch dem ſozialpolitiſchen Wirken des

Zentrums ſoll trotz aller ſonſtigen Gegenſätze die Anerkennung
dem vernünftigen Arbeiter klar gezeigt wird , daß ſein Arbeit⸗

geber nicht der infame Ausbeuter iſt , als den ihn die ſozial⸗
demokratiſche Preſſe ausgibt , deſto mehr wird der Arbeiter

einſehen , daß ſeine Intereſſen dem ſeines Brotherrn nicht feind⸗
lich gegenüberſtehen , ſondern daß ſich beide decken . Und dieſes
verſtändige Entgegenkommen gegenüber den berechtigten For⸗
derungen der Arbeiterſchaft iſt durch die Wirkſamkeit von Män⸗

nern wie Baſſermann und Naumann im deutſchen
Liberalismus gefördert worden .

Naumann hat ſich mit der Freiſinnigen Vereinigung ver⸗

alz derfehlt erkannt hat .

ſtändigen Elemente im 1 5 — dieſer Gedankengang iſt in .

nicht verſagt ſein ! — das ſoziale Gewiſſen zu wecken, je mehr

Während N e und Dr. Barth
ſo gewiſſermaßen an die Bekehrung antiſozialer „alter Sünder “

ihre Kraft wenden werden , regt ſich in der heranwachſenden
Generation wie friſcher Morgenwind allenthalben das ſozial⸗
politiſche Pflichtgefühl . Man hat die nationalliberale Partei
ſchon oft totgeſagt . Und immer hat ſie ſich wieder zum Aerger
derer , die ſie ſo gern beerben möchten , in ungebrochener Kraft

gezeigt. Daß Baſſermanns ſozialpolitiſche Fahne , die er
in ſeiner Partei nach manchen erklärlichen Widerſtänden gehißt
hat, heute ſtolz über der geſamten nationalliberalen Partei weht,
iſt ſchon ein Zeichen der Entwicklungsfähigkeit dieſer Partei .
Und nicht nur das ! Die nationalliberale Partei hat auch aus

ſich heraus eine neue , hoffnungsfreudige Bewegung geboren , den

Jungliberalismus der heute ſchon über 10 000 junge
Deutſche zu den Seinen zählt . Was gelten 10 000 ? Wenig
und doch viel , wenn es ſich um zielbewußte und energiſche Ele⸗

mente handelt. In wenigen Jahren werden es 20 000 ſein . Doch
was ſind Zahlen ! Auf den inneren Gehalt der Bewegung kommt
es an . Und hier iſt nur Freudiges zu berichten . In erſter
Linie verlangen die Jungliberalen eine energiſche Fortführung
der Sozialpolitik . Sie werden ihren älteren Parteigenoſſen ein

tüchtiger Anſporn auf ſozialem Gebiete ſein . Und daß ſie ſich
auch in Arbeiterkreiſen ſchon Vertrauen in die Ernſtlichkeit ihres
Wollens erworben haben , dafür ſprechen Tatſachen . Schon ſind
in mehreren Städten ( Kaiſerslautern , Worms , Augsburg ꝛc. )
Arbeitervereine auf nationalliberaler Grundlage geſchaffen , die

raſch emporblühen . So regt ſich allenthalben im Libetalismus
ein neuer Geiſt , ein Geiſt , der für die Zukunft des deutſchen
Vaterlandes und aller ſeiner Glieder Erſprießlicheres und Se⸗

gensreicheres ſchaffen wird , als alle ſozialdemokratiſchen Schön⸗
redner und Wühler jemals ſchaffen können . Nicht auf der

Grundlage unhaltbaxer marxiſtiſcher Glaubensſätze , ſondern
auf dem Fundament : Nationalismus , Liberalismus und Sozia⸗
lismus wird ſich die deutſche Jugend aufbauen . Und in dieſer
wird die deutſche Arbeiterſchaft umſo früher eine ihrer unge⸗
heuren Bedeutung entſprechende Rolle ſpielen , je früher ſich die

Verhetzten wieder dem Volksganzen organiſch einreihen , je früher
ſie aufhören , grollend abſeits zu ſtehen .

Soz aldemokratiſcher Parteitag .
( Von unſerem Kerreſpondenten . )

sh . Dresden , 12 . Sept .

Zu dem morgen hier zuſammentretenden Parteitage der

deutſchen Sozialdemokratie ſind bereits zahlreiche „Genoſſen “
und „ Genoſſinnen “ in der ſächſiſchen Landeshauptſtadt einge⸗
troffen . Die bei den letzten Reichstagswahlen auf 81 Manm an⸗

geſchwollene ſozialdemokratiſche Reichstagsfraktion iſt nahezu
vollzählig erſchienen . Ebenſo haben ſich die Mitglieder der ſ ozigl⸗
demokratiſchen Fraktionen der außerpreußiſchen Landtage ein⸗

gefunden. Bebel kam direkt von ſeinem zum Verkauf ſtehen⸗
den Landſitz in Küßnach am Zurüchſee , von wo aus er in den

letzten Wochen ſeine bekannten , vom „Vorwärts“ teilweiſe refü⸗
ſierten Artikel gegen Bernſtein ' s Haltung in der Vizepräſt⸗
dentenfrage erſcheinen ließ . Auf der Durchreiſe durch Straß⸗
burg hat er dem Vernehmen nach die ihm von einem altelſäſſiſchen
Bankier hinterlaſſene 10 000 Fres . ⸗Erbſchaftabgehoben . Von

Berlin kamen u. a. Singer , Parteiſekrelär N
Ignag Auer , das frühere Vorſtandsmitglied des „ Vereins
deutſcher Studenten “ der Rechtsanwalt und „Reviſioniſt “ Wolf⸗
gang Heine , ferner der Parteikaſſierer Geriſch , der ,
frühere „Parteibudiker“ und jetzige Reichstagsabgeordnete für
die ſüdlichen Berliner Vororte Fritz Zubeil und Dr . Leo

Arons , der Schwiegerſohn Bleichröder ' s , welch letzterer
bei der letzten Stichwahl im erſten Berliner Reichstagswahlkreiſe

zwiſchen ſeinem Schwiegerſohn und dem Stadtälteſten Kampf
eigens von ſeinem Landſitz nach Berlin kam , um durch ſeine
Stimmabgabe für Kämpf die Wahl des Dr . Arons ver⸗

hindern zu helfen . Auch die neugewählten 22 ſächſiſchen ſozial⸗
demokratiſchen Reichstagsabgeordneten , unter ihnen der frühere
Nationalſoziale und Verfaſſer von „drei Monate Fabrikarbeiter “
Paſtor a. D. Göhre und der „ Kanonen⸗Schippel “ werden

an den Verhandlungen des Parteitages teilnehmen . Von ſonſti⸗
gen bekannteren „ Genoſſen “ ſind noch anweſend : Die Hamburger

[ Molkenbuhr , von Elm und Metzner , der Kom

muünalpolitiker der Sozialdemokratie Dr . Lindemann

Stuttgart , der „ Zehn⸗Gebote⸗Hoffmann “ aus Berlin und
der literariſche Beiſtand der „ Orthodoxen “ Karl Kautsky
Stuttgart von dem offiziellen Parteiorgan „ Neuen Zeit, “ das be⸗
kanntlich gegenüber den „Sozialiſtiſchen Monatsheften “ der

„Reviſioniſten “ einen ſchweren Stand hat und trotz aller Sub⸗
ventionen nicht recht auf einen grünen Zweig kommen will . Mit
Kautsky iſt zugleich auch einer ſeiner heftigſten Gegner v
odrjährigen Parteitage in München, der baheriſche „ Obergenoſſe “
von Vollmar , genannt der „ Schloßherr von Thalham “
hier eingetroffen . Ein anderes intereſſantes Gegnerpaar v

vorjährigen Parteitage in Sachen der leidigen Polenfrage iſt in

der Perſon des Abg . Ledebour und der Frau Roſa Luxem⸗
burg alias Roſalie Lübeck , der Delegiertin für Rawitſch in

Poſen erſchienen . Man erinnert ſich noch der lebhaften Aus⸗
einanderſetzungen zwiſchen den Beiden , die das Reſultat brachten ,
daß Roſa ihre polniſchen Landsleute ſchnöde im Stiche ließ und
den für ſie eintretenden „ Genoſſen “ unter dem Hohngel
ihrer Anhänger „ Ledebourski “ taufte .

Die von manchem „ Genoſſen “ auf dem Münchener Parteitag
ausgeſprochene Befürchtung , daß die ſächſiſchen Behörden der Ab

haltung des Parteitages Schwierigkeiten in den Weg legen würd

hat ſich als grundlos erwieſen . Es wird lediglich , wie bei allen der

axtigen politiſchen Veranſtaltungen eine Ueberwachung des Par
tages durch einen ſtenographiekundigen höheren Civilbeamten und
einen gewöhnlichen Schutzmann in Cibil ſtattfinden . Zum Tagungs⸗
obt iſt das in nächſter Nähe des Königlichen Schloſſes und de

Zwingers belegene langjährige Parteilokal „ Trianon “ gewäh
worden , das allerdings weder im Aeußern noch im Innern mit ſeine!
berühmten franzöſiſchen Vorbild irgend etwas gemein hat . Es i

vielmehr ein alter , verrräucherter und ziemlich dunkler Tanzſaal , de
kaum für die große Anzahl der Teilnehmer ausreichend ſein dürft
Die Gewerkſchaft der Dresdener Tapezierer hat ihn koſtenlos auf da

prächtigſte mit Guirlanden , Fahnen und allerlei Emblemen geſchmückt
Auf der Tribüne erblickt man , überragt von einer rieſigen Statue de

Freiheitsgöttin mit der phrygiſchen Mütze , die Büſten von K

Marx , Laſſale , Engels und Wilhelm Liebknecht . Dar

über ſchwebt ein Banner mit der Aufſchrift : Völkerfrieden ! Recht
und links wird dieſe Dekoration von zwei roten Fahnen flankiert
Eine internationale Flaggengruppe , die einen Globus mit der

ſchrift : Internationale Solidarität der Arbeiter ! umgiebt , ſch
die Dekoration ab. An den Längsſeiten des Saales ſind die Wappel

der von der Sozialdemokratie deutſchen Großſtädte angehündet , nachdem er ſeine ſpeziell nationalſoziale Parteigründung
— — — e een een

Da5 Ceſtament eines Vonderlings.
Roman von A. von Tryſtedt .

Nachdruck verboten.
57 ) ( Fortſetzung ) .

ſich als Luftſchlöſſer und nur ein grenzenloſer Jammer
lieb

„ Ich ſehe recht wohl ein, “ bemerkte er zögernd , wider Willen em⸗
pfand er etwas wie Mitleid . „ Ich gebe zu , daß die Enttäuſchung
ſchwer genug für Sie zu überwinden ſein wird , Herr Döring , aber
es gibt ſoviel Schwereres , als Geldverluſte —“ er brach ab und

ſtarrte düſter vor ſich hin .
Dachte er an den Verluſt , den ſein Hers an Vertrauen und diebe

erlitten ?

Julius nahm es wenigſtens ſo . Noch einmal blitzte die G5f
in ihm auf . Er erhob ſich und ſah Eckhoff flehend an .

„ Stephanie liebt Sie ! Meine Tochter war nur verblendet , ver⸗

wirrt durch meine Beeinfluſſung —“

„ Das Herz läßt ſich nicht zwingen — das meinige iſt leer ! Ich
Lanttnicht anders handeln , wie ich es tue ! Ich kann es nicht, mein
Ehrenwort darauf ! “

Julius vernahm den gepreßten Ton . Er ſah den troſtloſen Aus⸗
druck in den blauen , gütigen Augen , und ſein Mut belebte ſich von
neuem . „ Er liebt ſie noch, “ dachte er , „jetzt gilt es raſch zu handeln ,
dann kann noch alles gut werden ! “

„ Dieſe Unzugänglichkeit werden Sie eines Tages bitter bereuen ,
dann aber dürfte es für uns alle zu ſpät ſein, “ brachte er im Tone
der Verzweiflung hervor , „ aber ich kann nicht weiter in Sie dringen ,

ich kann es nicht , und wenn alles zugrunde
geht!

Leben Sie wohl ,

Herr Eckhoff ! “
Er nickte und ging mit gebeugter Haltung hinaus , langſam , wie

nacheilen, ihn

Dieſer Mann empfing eine harte Strafe . Alle Zukunftspläne

mit unſicheren Schritten . Hoffte er noch immer , der andere Werde ihm

Es geſchah nichts bergleichen .
Die Tür ſchloß ſich hinter ihm .
Nach wenigen Minuten ſtand er wieder auf der Straße .
Der dtolle Frühlingswind hätte ihm faſt den Hut entführt .
ſich nach einer Droſchke um .

Ja , ſoweit reichte es noch .

Er

ſob f

Einige Tage durfte er noch das teure N im Hotel weiter⸗
führen , dann blieb außer dem Reiſegeld noch ein ſehr beſcheidener

Reſt von den zehntauſend Mark übrig . Wo war all das Geld ge⸗

Er winkte einem Droſchkenkutſcher zu .
Wagen , und es ward ihm doch ſeltſam ſchwül , ſein Herz klopfte ſo
mahnend , ſo anklagend !

Trug er die Schuld , wenn jetzt ein ſchlberesUnglüct geſchah ,
wenn das Lebensglück ſeiner jüngſten Tochter in Trümmer ging ?
Hatte er nicht im Gegenteil ſtets das Beſte e für alle 85Lieben ?

Und war es nicht hauptſächlich Stephanies wegen geweſen, daß
er den Eklat um jeden Preis zu vermeiden ſuchte ! l

Durfte er aber einen ganz Unbeteiligten in einen Konflikt
bringen , der nun ein Opfer zu fordern ſchien , vielleicht gar das
Leben eines jungen , zu den ſchönſten Beffrungen berechtigenden
Menſchen ?

„ Nein , nein ! “ ſtöhnte er auf , während die zitternde Hand i
in

die Bruſttaſche des Rockes griff . „ Das wird , das muß vermieden
werden ! Es wäre zu grauſam , es würde zum Verdammungsurtell
für mich ! “

Er ſuchte das Telegramm hervor , das er vor wenigen
erhalten , mit Widerſtreben las er es noch einmal durch , es lautete :

„ Alles verloren ! Man hat herausbekommen , daß das Geld ſich
nicht mehr in meinem Beſitz befindet ! Mein Freund beſteht auf ſo⸗
fortiger Rückzahlung — ſein Leben bedroht! Soferzige Hilfe not⸗
wendig , ſonſt — Ende ! “

Er faltete das Blatt wieder gufammen und 5 es an ſeinen
Platz ſteckte 855war Onfers

ſo ſicher geweſen , und blaß vor betüiliche Wut über das Mißlinger

Gleich ſaß er im

ſeiner kleinlichen Rache ! Nun ſuchte er ſich vielleicht auf a

Weiſe ſchadlos zu halten , der hinterliſtige Fuchs der ! 5
Aber alles Nachſinnen änderte nichts an den beſtehenden

ſachen ! Der Wagen rollte dahin und mußte ſogleich am Zie
gelangt ſein , und dann kam die Entſcheidung — unbedingt !

Stephaute mußte noch einmal zu Eckhoff fahren , das war
Notwendigkeit geworden ! Was wollte auch ſolch eine vorüberge
Unannehmlichkeit bedeuten im Gegenſatz zu dem , was auf dem
ſtand !

Eine ſchwere Stunde ſtand ihm bevor — tief mußte e
demütigen vor dem eigenen Kinde , vor ſeiner Aelteſten , welche
wußte es wohl , bisher in ihm das Ideal edlicher Männlichkeit

v

ehrt hatte ! Und ihm ſelbſt lag es ob, dieſes Götzenbild zu
ſtören ! . Wäre es nicht beſſer geweſen , Allem aus dem We

gehen? Ein ſchnelles Ende , herbeigeführt durch eine gut gezie
Kugel , welch eine Wohltat ſolch ein raſches , ſchmerzloſes Sterg
wohl ſein mußte !

Aber dann tauchtendoch wieder Berge Goldes vor ſeinem G
auf ! Wenn Eckhoff doch noch nachgab , die große Erbſchaft Step
zufiel , und er , er ällein ſollte nicht teilnehmen dürfen an

Freude , dem bunten Trubel , der dann folgte , und den er ſo ehn
liebte?

Nein , das Aeußerſte , letzte zu tun , war es immer noch Zeit.
ſtenden neue Kämpfe bevor , ſo mußte man ihnen eben die

bieten ! Nur nicht feige deſertieren , jede Stunde konnte eine W

zum Beſſeren bringen ! “ Und Julius ſchöpfte bereits wiede
Hoffnung .

Freilich , eine recht fatale Stunde war zu überwinden ,
ihm nicht erlaſſen ! Aber mit derlei Peinlichkeiten wußte
zu werden . Schon jetzt hielt ihn eine Stimmung gefangen ,

zu allem fähig warl Was er nun vorbringen würde , das ſetzte
wahrhaftem Elend und einer gewaltſam in Szene

geſe

zuſammen. Wenn er dann ordentlich im Fah
er viel, alles, was 8 wollte .



2 Serre . Weneral⸗Anzeiger , Mannheim , 14 . September .*

bracht. Dazwiſchen lieſt man auf weißen Tafeln allerlei Sinnſprüche ,
8. B. Wiſſen iſt Macht! , Proletarier aller Länder vereinigt Guchl , Aus
der Tiefe ſeh' ich ſie ſteigen die Erlöſung der Welt ! , Gleiches Recht für
alle ! , Die Geiſter ſind erwacht , es iſt eine Luſt zu lebenl , Das Land
für das Volkl, Einigkeit macht ſtarkl , Arbeit iſt die Quelle des Reich⸗
tums ! Dieſe Spruchweisheit hat ſ ſich auch auf alle Nebenräume des
Lokals erſtreckt , ja ſelbſt bis zu en Retiraden der beiden Geſchlechter
Hin. Dort lieſt man u. a. auf weißroten Plakaten : Großes Werkiht ich Einigkeit ! , Acht Arheit ! Acht Stunden Er⸗

Heeln , micht bitten , nur mutig tritteyl , Nie kämpft es ſich ſchle
für Freiheit und Recht ! zwiſchen den beiden Aborten ſteht
Spruch : Wo Frauen neben Männern ſtreiten , da iſt der Freiheit Si
gelwiß ! Auch der Eingang zu dem Lokal iſt feſtlich herausgeputzt ,

Den Vertretern der keſſe⸗ die aus aller Herren Länder
getroffen ſind , hal man die beſten Plätze im Saale

und kommt ignel auch ſonſt in jeder Weiſe entgegen . Die
den Parteitagen der letzten Jahre jedesmal voraufgegangene
fogialdemokratiſche Frauen⸗Konfer enz iſt diesmal
zur allgemeinen Ueberraſchung ausgefallen und ſoll nun erſt im
Rächſten Jahre wieder Bekanntlich ſteht die große Mehr⸗
zahl der „ Genoſſen “ den Beſtrebungen der von

Zunge ngewandten
Damezt , wie Klara Zetkin⸗Stuttgart , Frau Zie z⸗Hamburg ,
Frau Dr . Braun⸗ G1ighki⸗Berlin u. a. angeführten „Genof⸗ſinnen “ auf Schaffung einer beſonderen ſoz ialdemokratiſchen Frauen⸗
organiſation ſehr ſkeptiſch gegenüber und insbeſondere wollte man
von einer Entſendung weiblicher „Vertrauensperſonen “ zum Paxtei⸗
tage nichts wiſſen . Nachdem jedoch in München den Frauen das Recht
zugeſprochen worden iſt , eigene „Vertrauensfrauen “ zu ernennen , iſt
bon dem Recht der Delegation ausgiebig Gebrauch gemacht worden
und da die Kräfte der Damen ſich diesmal nicht in 5 igen
Vorkonferenz zu arſcheßfen brauchen , ſo wird man ſie d Sabel wieder
in ihrer vollen Leiſtungsfähigkeit bewundern n Den „ Ort ho⸗
doxen “ werden ſie jedenfa lls ſehr gelegen kommen , ſie alle , Roſa
Euxemburg nicht ausgenommen , Gegnerinnen des „ Hofgänger⸗
veſens “ ſind u. demgemäß den „ Reviſioniſten “ Krieg bis aufs Meſſer

angeſagt haben . Gegenwärtig beſitzt die
f
ozialdemokratiſche Frauen⸗

Arganiſation 78 „ Vertrauensfrauen “ . Sie zählt in Verlin 958 , in
Charlottenburg 450 und in Altona 104 „ Genoſſinnen “ und rühntt
ſich , durch ihre Agitation viel zu den letzten Wahlerfolgen beigetragen
zu haben . An Baarmitteln hat ſie jedoch nur ganze 300 M. bei dem
Parteivorſtande abgeliefert . Die Einnahmen der Organiſation be⸗
ſtefen ſich auf 1816 . , die Ausgaben auf 1594 M.

Neben den Deutſchen ſind auch zahlreiche ausländiſche Ver⸗
treter und Gäſte angeſagt . Aus Oeſterreich erwartet man u, a.
Viktor Adler und Perner ſt orffer , aus Belgien Van⸗
dervelde und aus der Schweiz den Arbeiterſekretär Greu⸗
lich . Der Parteitag nimmt morgen — Sonntag — abend un
6 Uhr mit der Wahl des Bureaus , der Mandatsprüfungslome
miſſion und den übli chen Begrüßungen ſeinen Anfang . Die auf

ſechs Tage berechneten Verhandlungen ſollen am Donnerſtag
durch einen gemeinſamen Ausflug auf die Baſteifelſen in der
Sächſiſchen Schweiz eine Unterbrechung erfahren . Der nächſt⸗
fährige Parteitag wird vorausſichtlich in Mannheim ſtatt⸗
finden .

—
8

ein⸗
ein⸗

Veutseches Reich .
IJ Berlin , 13 . Sept . ( Vom Reichstag ) Die Mel⸗

dung , daß der Reichstag Dienſtag , den 24 . November , zu ſeiner
erſten Sitzung einberufen werden ſoll , iſt mit einigem Vorbehalt

aufzunehmen . Möglich iſt die Einberufung des Reichstages für
Ende November immerhin , aber ein beſtimmter Termin iſt noch

nicht feſtgeſetzt .
— Das Ergebnis der Stichwahl ) im Wahl⸗

kreis Deſſau hat erfreulicher Weiſe dieſen Wahlkreis den
liberalen Parteien 900 en : der freiſinnige Kandidal S ch xa⸗
der ſiegte mit über 1300 Stimmen ( 14 392 gegen 13 046 ) gegen

ſeinen ſozialdemok ra kiſchenn Gegenkandidaten . Dieſer Erfolg
konnte nur durch das Eintreten der Nationalliberalen für Schra⸗
der erzielt werden . Die Konſervativen und Agrarier haben die

nicht mißzuverſtehenden Winte ſeitens der „ Deutſchen Tages⸗
zeitung “ und der „ Konſ . Korreſp . “ befolgt und ſind der Wahl
fern geblieben .

Die Enthüllung des Reuan ˖

* Pontrieux , 12 . Sept . Miniſterpräſident Com 15 e8
kam auf der Fahrt nach Treguier , wo er heute der Einweihung
des Renan⸗Denkmals beiwohnt , hier durch . Er wurde mit leb⸗

haften n empfangen , die von

„ Pfiffen Unterbrochen wurden . Etwa 15 pfeifende Perſonen
folgten i

in einiger Entfernung in einem Landauer . Eine Anzahl
Frauen beteiligt e ſich an den feindlichen Kundgebungen und zeigte

ſich heſonders erbittert .
Treguier , 13. Sept . Miniſterpräſident Combes kangte

morgen halb 10 Uhr zu Wagen von

177Wenn

halb hatte er es auch nicht gewagt , dieſem eine Probe ſeiner c t⸗
ſpielkunſt , die ja in allen Fällen mit der Wahrheit Hand in Hand

ee , zu geben .
Jener Mann hätte ihn zu tief verachtet , ihn ganz und gar durch⸗

ſchaut , darüber gab es keinen Zweifel , deshalb hatte Julius es unter⸗
laſſen , ihm mit einer Szene aufzuwarten .

Schon hielt der Wagen .
Heute wäre es Döring recht geweſen , wenn er bis in alle Gwig⸗

keit ſo hätte weiterfahren können . Aber ſchwere , unglückliche Stunden
fließen auch vorüber , gerade ſo wie die guten , heiteren — das iſt

en manchem ein Troſt geweſen , dem Anderen grauſam erſchienen
—ie nachdem —

(Fortſetzung folgk⸗ )

Buüntes Feuilleton .
— „ Noch ſchlimmer als die Trunkſucht “ nennt ein engliſcher

Arzt 5 in England in beſorgnißerregender Weiſe zunehmende
Sucht , Opium und ähnliche etäubungsminte ! gu
nehmen . „ Ein unge ſunder Wunſch , Opium und andere Mittel ähn⸗

icher Art zu nehmen , ſcheint das engliſche Volk ergriffen zu haben .
alſächlich trinken die Leute alles , was ihnen eine zeitweiſe Linderung

es „ Gefühls der Müdigkeit “ und der vom Wirbel des Geſellſchafts⸗
lebens zerrükteten Nerven gewährt . Arzneimittel werden aus rein
perſöuli chen Gründen genommen , um eine geiſtige oder körperliche

on zu bekämpfen . Viele Urſachen tragen zu der heimlichen
Ausbreftung der ſchrecklichen Gewohnheit bei . Finanzielle Seel

ſchlechte Geſche flung und getäuſchte Hoffnungen ſind be⸗
gleitende Umiſtä glichen Ge ſchäftslebens. Die Menſchen
drängen ſich in Städten und leben fern bon der reinen Luft und der

Ruhe ländlicher Gegenden . Dann läſzt ſich der ſo abgehetzte und
ehrintierteſhtenſch vom Arzt einceruhigungsmittel verſchrieben ,

om zum Opium nacheinander ein . Der gekegentliche Gebrauch
führt ſchlie i

m

Diin 25 er die Nacht

ſchließlich nimmt er die gange Stufenleiter ſchädlicher Mittel ,
b

ung ,

verbrachte , mit einer E

an .

korte von Dragonern und Gendarmen hier
Trotz des ununterbrochenen Regens ſammelte ſich überall eine

große
Suſchsauermenge an , welche den Miniſterpräſidenten mit Bei⸗

fallskundgebungen empfing . Einige vereinzelte Gruppen pfiffen beim
Vorbeifahreen Combees . Das Pfeifen wurde jedoch durch laute Hoch⸗
ruße auf Combes und die Republik übertönt . Bei der Ankunft in

Tregujer hieß den winlenesfen
Co !

Veyöllerung bereiteten Empfang aus . Der Miniſterpr
ſchloß , in

für die B

1 all . )
* Treguie 3. Sept . In Gegenwart des Miniſter⸗

präſidenten fand unt er anhaltendem Regen die Ein
5 ihung

des Renan⸗Denkmals auf dem Platze vor der Kathe⸗
drale ſtatt . Während der Feſtrede traten die Katholiken , welche
der Meſſe beigewohnt hatten , aus der Kirche „heraus und ver⸗
ſuchten pfeifend die Truppenreihen , welche den Fefſtplatz umgaben,
zu durchbrechen . Auf Befehl des Unterpräfek drängte eine

Infanterie⸗Abteilung nach der geſetzlichen Aufforderung zum
Auseinandergehen die Teilnehmer an der Kundgebung in die

8 zurück . Darauf war die Ruhe wiederhergeſtellt .
Treguier , 13. Sept . Nach der Enthüllung des Renandenk⸗

r Bürgermeiſter

men . bes dankte und ſprach ſei edigunt ihm
1155 ident

bem er ſeine Freude ausdrückte , in Treguier ergebene Helfer

efreſung der Bretagne von geiſtiger Knechtſchaft zu finden ,

d
*3

mals beſuchte Miniſterpräſident Combes das Geburtshaus
Renans . Danach fand ein Feſtmahl ſtatt , an dem unter Combes

Vorſitz etwa 2000 Perſonen teilnahmen . Trotz des Regens herrſcht in

der Stadt lebhafte Bewegung . Die Kundgebungen für und wider di

Regierung dauern an . Bei einer ſolchen wurde die Vikomteſſe Ker

boſſou von einer Anzahl Antiklerikaler , die ſie am Pfeifen ver⸗

hindern wollten , umringt . Sie zog ihren Revolver , wurde aber

von Gendarmen entwaffnet und nach Hauſe gebracht .

Treguier , 13. Sept . Während das heutige Feſtmahl ſtatt⸗

fand , wohnten die Klerikalen dem Veſpergottesdienſt bei . Danach

begaben ſie ſich von der Kathedrale aus , mit Stöcken bewaffnet , unter

Pfeifen und heftige Rufe ausſtoßend in dichtgeſchloſſenem Zuge durch

die Straßen der Stadt vor das Gebäude , in dem das Feſtmahl ab⸗

gehalten wurde . Hier ſtießen ſie mit den Republikanern zu⸗

ſammen . Es kam zu einer großen Schlägerei . Ein Offizier

der von einem Haufen Ruheſtörer unter feindſeligen Rufen um⸗

zingelt wurde , zog den Säbel . Die Menge wurde ſchließlich , nachdem

die Gendarmerie in großer Anzahl einſchritt , auseinandergetrie

Aus Stadt und Cand.
25 14

resverſammlung
ſüdweftde eutſcher

im Verein für Handlungs⸗Commis von 1858 ( Kaufmänniſcher
Verein ) zu Hamburg .

Jahresverſammlung dieſer Vereinigung , welche vom

September zu Stut itgart ſtattfand , hatte ſich einer überaus

dafür , daß der

zu dient ,

pte 9 5 1908 .

7 Jah⸗7

Die 2.
5. bis 7

zahlreichen Beteiligung zu erfreuen , ein Beſpeis

ſammenſchluß der inländiſchen Bezirke zu Vereinigungen d

ſowohl die Intereſſen des Vereins , als auch überhaupt die⸗
jenigen des Kaufmannsſtandes zu fördern und die ſegensreichen
Einrichtungen des Vereins in weiteren Kreiſen bekannt zu machen .

Am Sonntag vormittag eröffnete um 9½ Uhr im gelben Saal
des Hotels „ König von Württemberg “ der Vorſitzende der Vereinig⸗

Herr Roſehr⸗Mannheim , die geſchäftlichen Verhand⸗
lungen und begrüßte herzlichſt die erſchienenen Gäſte und Dele⸗

Zu⸗

gierten . Unter dieſen befanden ſich neben anderen Mitgliedern die
Delegierten der Bezirke Göppingen , Heidelberg , Kaiſerslautern ,
Karlsruhe , L afen a. Rh. , Mainz , Mannheim , Straß⸗
burg , Stuttg Worms .

Die reichhaltige Tagesordnung fand eine glatte Erledigung und
mußte nur während der öffentlichen Verſammlung , in welcher Herr
Geſchäftsführer Grambo w einen Vortrag über „ Die Aufgabe
Stellenbermittlung in Süddeutſchland “ hielt , eine Unterbrechung er⸗
fahren . Herr Grambow legte in rer Weiſe die Entwickelung der
Stellenvermittlung bis auf den heutigen Tag dar , bemerkend, daß
zu diefem ausſchließlichen Zwecke im Jahre 1858 der Verein , welchem
heute über 70 000 itglieder angehören , gegründet worden ſei⸗
Auch heute noch marſchiert der Verein bezzüglich der Anzahl der

6*der
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jährlich durch denſelben beſetzten Stellen gegenübe r von deren
kaufmänniſchen Vereinen in dieſer Hinſicht getroffenen Einrichtungen
an der Spitze . In den letzten Jahren habe ſich eine Dezentraliſation
der Stellenvermittlung für zweckentſprechend und es
ſteht zu erwarten , daß in abſehbarer Zeit auch in Süddeutſchland
eine ſolche Abteilung errichtet wird :

Aus den e V 991

Tätigkeit
1

ſei folgendes erwähnt :
der Vereinigung ,

Die beſten Wünſche für ſein ferneres ?

gewußt und durch ſeine jahrelange Wirkſamkeit am hieſiger
beſitzt er

mann⸗Mannheim mit einer kurzer

Reutlinger⸗Mannhei m, erſtattet . deraun referierte
das Thema gen die Bezirks⸗

und ſpez iell
Vereini ung im

Gen — Bei dem „Sogialpolitiſche Tätigkeit imVerein “ entſpann ſich eine lebheafte, intereſſante Debatte ; zu Punk t 5
hatte der Vorſtand keine we

e 85 das n
n Anträge ge ſtellt. ich Pro⸗

wurden

Mannhei
heim
acker⸗Kar

hweiger⸗
des nach
kütttgart .
gewählt .

Vereins⸗

rig⸗Sti

delberg1555 interne
angelegenheiten .

Unmittelbar an die Ve

durch Toaſte und
.

Uhr das
Saal des

Hotels an . um 4 Uhr
Atrrawagen der Stra tein und Wil⸗

helma gefahren , nach Beſi
wieder nachdem weceee es S woſelbſt

Geſc Asbort ſamme nhielten .

1 che zu
Ufammen .

*
Perſonalveründerungen im pieſigen Polizeidienſt . Dis

„ Kaylsr . Ztg . “ bringt a
199

folgendes : ßherzog hat unterm„ Der Grof
827 , Au ktord. J . 1. den Polizei

bühler beim Bez nsga Maꝛ
Julius Paul Guggen⸗

chen gemäß ,ſeinem Anfeim
unter Anerkennung ſeiner langjährigen und treuen Dienſte , auf

1 . Oktober d. J . in den Ruheſtand verſetzt , 2. dem Polizeikommiſſär
BezirKonrad Meng beim samt Mannheim den Titel „ Polizei⸗

bektor “ verliehen . Polizeit tiſſüär Auguſt Zimmer mann
in Heidelberg wurde zum Bez it Mannheim verſetzt . — Den
Inhalt dieſer amtlichen Beenn tgabe war in hieſiger Stadt ſchon ſeit
längerer Zeit bekannt . Mit Herrn Guggenbühler ſcheidet ein
in der ganzen Bebölkerung g angeſehener und bel iebker Beamter aus

je!
Staates , dem er Jahrzehnte lang ſeine beſten Kräfte

reue und ſeltener Opferwilligkeit gewidmet hat .

Wohlergehen begleiten den ber⸗

in gender T

69
dienten Beamten

getrübter

Erſatzes des Herrn Gu

Poligeikommiſſ

großer Befriedigun

ſchätz

in den Ruheſtand , der ihm noch viele un⸗

Frage des

hler durch die des Herrn
127*der

Leben Die

ggenbü

eng wird

aufgenommen .

ing und Achtung der Bürgerf

ärs M in hieſigen Bevölkerung mit
r Meng hat ſich die Wert⸗

ft in hohem Grade zu erwerben

Platze
tnis der hieſigen Verhälsniſſe ,

Tätigleit in ſeinem neuen ver⸗
antwortungsvollen Amte mit großem Vertrauen entgegen .

5
Ernennung. Der Großherzog hat den etatmäßigen 80

eine umfaſſende tiefe Kenn

Mannheims Bürgerſchaft ſieht ſeiner

ordentlichen Profeſſor an der Univerſität Freiburg Dr . Roman
Wörner zum ordentlichen Profeſſor für Literaturgeſchichte , ins⸗
Leſondere für neuere deutſche Literaturgeſchichte , an der genannten
Hochſchule ernannt .

555Entlaſſung aus dem ſtaatlichen Dienſt . Der Großherzog hat
den ordentlichen Profe eſſor Kirchengeſchichte in der theologiſchen
Fakultät der Univerf iburg , Dr . Albert E

Her hax d, auf ſein
Anſuchen zum 30. Se ptentber 1903 und den Regierungsbaume iſtenKarl Imhoff auf ſein Aröni

Preußiſchen Staats
behufs des Uebertritts in den
aus dem Großh . Staat Sdienſt

entlaſſen .
* Die badiſchen Grund⸗

geſtern im Nebenſgale des
erſten Verbande Stag ab ,

und Hausbeſitzer⸗Vereine hielten vor⸗
„ Grünen Hofes “ in Karlsruhe ihren

der vom Verbandsvorſitzenden N. Hoff⸗
n Begrüßungsanſprache eröffnet

wurde , in ſpelcher derſelbe betonte , daß dieſe Vereine keine Sonder⸗
intereſſen verfolgten , ſondern ſich Danlt beſcheiden , eine abwehrende
Stellung einzunehmen gegen weue Pllichte n, die den Haus⸗
beſitzern auferlegt würden . Seitens der Verwaltungsbehörde begrüßte
Amtmann Schaible , Seitens des Stabtrates O ſt e x⸗
ting die Verſamlung mit der Verſicherung , daß beide Behörden den
Beſtrehungen des Vereins das g ößte Inter reſſe entgegenbrächten .
Der Vorſitzende erſtattete ſodann den Jahres bericht , aus dem er⸗
ſichtlich , daß Vereine mit 2380 Mitgliedern beſtehen .De

＋7in Baden 7

Der Grundgedanke des bandes ſei der , ſich mit den Mietern mög⸗
lichſt gut zu ſtellen , ſcharf aher vorzugehen gegen die ſogenannten
faltlen Micter Der 0 jt wendet ſich ſodann gegen die Waren⸗

und Baugenoſſenſchaften unter ſtaatlichetz
Ait der Debatte beteiligten ſich die Herren
Lenz⸗Pforzheim , Merkle⸗

häuſer , Konſumvereine
oder ſtädtiſcher
Seiler

Beihilfe .
„ Manfheim ,

ſübentanen E ͤ und Kokainpuld '
ſchneller als die und zum Teil tragen die Aerzte

die Verantwortung Aafir weil ſie unbekümmert um die Folgen einen
gu freien Gebrauch von den ſtarken Betäubungsmitteln machen . Dieſe⸗
häufige Verſchreiben von Opium iſt faſt ein Verbrechen ; Alkohol
Whisky Uſw. könuen bei dem Opiumeſſer das Opium nicht erſetzen .
Nichts iſt ſchwerer , als mit dem Opiumeſſen zu brechen .
Männer und Frauen geiſtig und körperlich elend , zu Lügnern ,
und noch Schlimmerem . Opium müſſen und wollen ſie haben . ie
feinſten Frauen erniedrigen ſich tief , um ihre Begierde zu befriedigen
Während im Jahre 1898 fütr 4 440 720 % Opium in England
eingeführt wurde , iſt der Wert der Einfuhr im Jahre 1902 auf9 040 440 geſtiegen ! Für andere , nicht einzeln aufgeführte
Drogen betragen die Zahlen 17375 640 / im Jahre 1898 , und
20 141 756 „ im Jahre 1902 . Da die Preiſe ſich ſeit 1898 wenig
geändert haben , iſt die Zunahme des Wertes der Einfuhr ſehr bedeut⸗
ſam . Der Ernſt der Lage kann nicht mehr bezweifelt werden : die an⸗
geſtellten Unterſuchungen daß die ſchreckliche Gewohnheit auf
keine Klaſſe beſchränkt iſt . Die Damen der Geſellſchaft nehmen
Drogen , um ſich ein künſtliches Feuer zu ſchaffen , das ſie infolge der
ſelbſtgeſtellten Anforderungen an ihre Kraft und Ausdauer unmsglich
erhalten können ; und große Mengen Arſenik werden an Frauen ver⸗
kauft , die einen Fefolders weißen Teint haben wollen . Junge
Mädchen kaufen Kokain , das ſie teuer begahlen müſſen , tränken Wakle

Dieben
D

ige85

ie

damit und almen es ein , bis ein Gefühl der Heiterkeit über ſie
kommt . Nächſt Opium iſt Kokain am beliebteſten , was darauf zurück⸗
zuführen iſt , daß viele Verordnungen bei Katarrhen Kokain enthalten .
Wenſt der Patient entdeckt hat , was er nimmt , ſo iſt von der Med
zum keinen Kofain nur noch ein kleiner Schritt . Eine gro ßße Gefür das Pubetun liogt darin , daß die Kokainſucht u

mal kwärtern, Weichenſtellern u. f
rauch alkoholiſcher Getränke , weil das leicht

iſammenb
täubungsmitteln

merken ſſtz N Kokgin macht ſich erſt beim böllige
bemerkbar . Der geſvohnſeitsgemäße Gebrauch von

bat die faſt unvermeidliche Folge von Geiſte zrungen . Hallizi⸗
nazione⸗ infolge von Kokain 98 nur die Vorläufer von ſtändigen

in einer gr von Fällen tritt dieſer Zu⸗

8 N.
Zunahne der Geiſteskranken , und nur leegen 1

1

19 8
prädispor nierte Urſache vor . Vor zehn Jahren wurden , abgeſehen
bon den in ihrem Haufe

Geiß3 „ in

ne 11 2769 Watienten geſchaht
wfung des Uebels en auchSchwierigkeiten bei

b.
das 90

im Aufangsſtadium nicht zu bemerken iiſt und
wenn es zur ttung faſt zu ſpät iſt . Die

dahler
11 weiter ; T

und D
gehäkuſer , in de Kaffee⸗ und Tee⸗

ogen berkauft werden , haben vielen
nen der bornehmen Welt haben unter ihren

ungen Drogen , und gewiſſenloſe Chemiker machen ein gütesft mit dem verbotenen Umſatz ſchädlicher Mittel . Und während
hahſüchtige Minderheit ſich ſo bereichert , werden Männer und

Zuſtand der En ng getrieben , deſſen Fluch noch
und bierten 1 laſten wird ! “

Wie aus Negpel berichtet wirb ,
erregt dort der Freiſpruch eines Mörders großes Aufſehen . Am
9. September endete die am 23. Juni begonnene Verhandlung gegen
Erneſto delli Franci , der angekla den Grafen del Balzo er⸗

dieſe
BFrauen in einen

auf der dritten
— Ein Mörder freigeſprochen .

Henerat 1

at War ,
mordet zu haben , und trotzdem ſprochen wurde Die Tragödie
ereignete ſich im Januuar 5 vorigen Jahres . Graf del Balzo ver⸗
führte Franeis Tochter Haus ihres Vaters zu verlaſſen
8

5
3u 8 0 angeklagt und wegen Ent⸗

Erſt als er es auf
ten , wurde er freigegeben ; aber

de hen zu erfüllen . Als er aus dem
Gefängn klo, ein Bruder Lucias . Gleichzeitig
ſuchte der Vater d dchens eine Verföhnung herbeizuführen und
den Grafen zu u die ve 2 ung zu ge⸗
währen . Zur Be g der Angzeleg berabredete er ein

Zuſammentreffen ihm am Abend des 22. Januar 1902 . Sie
ecfen ſich auf der te, und die Unterredung eudete da⸗

Mit , daß Erneſto delli Franci ſeinen Revolver herauszog und den
Grajen uit zwei Kugelu niederſchoß Bei der Gerichtsberhandlung



Mannheim , 14 September . General⸗Anzeiger . B. Selte .

Unwärter⸗Pforzheim , Rechtsanwalt Bytinski⸗Karlsruhe ,

Umheier⸗Schwetzingen und Ülrich⸗ Karlsruhe . Aus derſelben

*

0 iſt hervorzuheben , daß Rechtsanwalt Bytinski die Frage der Miets⸗

m ſchiedsgerichte in Anregung brachte, um eine raſche Erledigung von
5 Mietsſtreitigkeiten herbeizuführen . Der Vorſitzende Hoffmann be⸗

540 richtete ſodann über den 25. Zentralverbandstag in Dresden. Es

5 ſolgen ſodann die Ergänzungswahlen und wird Herr Architekt Ben⸗

n zinger⸗Karlsruhe wieder als zweiter Verbandsvorſitzender ge⸗

= wählt . Als Ort des nächſten Verbandstages wurde Pforzheim be⸗

15 ſtimmt . Die Verhandlungen waren nach 2 Uhr beendet .

2 * In der Frage des Beſuchs der Mannheimer Realmittelſchulen

2 hat ſich der Großh . Oberſchulrat dahin ausgeſprochen , daß im Gin⸗

vernehmen mit dem Stadtrat in Mannheim von der Ausweiſung

nicht⸗badiſcher Schüler abzuſehen iſt . Auch die Aufnahme nicht⸗

badiſcher Schüler iſt geſtattet .

9
* Heilverfahren der Invalidenverſicherung . Die Ortskranken⸗

t . kaſſe Mannheim 1 hat im Monat Auguſt 1903 38 ihrer Mitglieder

— der Landesverſicherungsanſtalt Baden ( Invalidenverſicherung ) in

Karlsruhe zur Einleitung von Heilverfahren überwieſen . Es waren

davon 29 männlich 9 weiblich ; 19 ledig , 19 verheiratet . Von den

Ueberwieſenen entfallen 27 zur Kur in den Heilſtätten des Schwarz⸗
8 waldes , welche der Einberufung noch entgegenſehen , während 9 in

89 die Soolbäder Rappenau und Dürrheim und 2 Perſonen nach Nau⸗

heim zur Verpflegung kommen , beziehungsweiſe die Kur bereits an⸗

9 getreten haben . Von den in Lungenheilſtätten eingegebenen 27

9 Perſonen wohnen 18 in Mannheim , 5 in den Nachbarorten , drei

männliche Mitglieder wurden teils mangels häuslicher Pflege boer

um einer Einweiſung ins Iſolierſpital enthoben zu ſein , nach aus⸗

4 wärts in Landaufenthalt beurlaubt und 1 Patient iſt im Iſolier⸗

ſpital untergebracht . Außerdem hat die Ortskrankenkaſſe Mann⸗

heim 1 8 ihrer männlichen Mitglieder dem Geneſungsheim Rohrbach
und 4 an Bleichſucht und Blutarmut leidende weibliche Mitglieder

den Erholungsorten Eppingen und Waldkatzenbach überwieſen ; end⸗

lich wurden noch 8 an Rheumatismus erkrankte Mitglieder dem

Landesbade Baden⸗Baden direkt auf Kaſſenrechnung überwieſen .

Soweit die Verhältniſſe unſerer tuberkulöslungenkranken Mitglieder

in Frage kommen , bemerken wir hierzu noch folgendes : Zunächſt be⸗

trachten wir die Verhältniſſe der verheirateten Mitglieder dieſer

Krankheitsart . Es wurden in den Monaten Juli und Auguſt d. J .

26 Krankheitsfälle verheiraketer lungenkranker Perſonen ermittelt ;

in denen außer weiteren Kindern 52 ſchulpflichtige ſich in den Haus⸗

haltungen befinden , die die verſchiedenſten Klaſſen der hieſigen

Schulen beſuchen ; in 6 Fällen teilen ſogar mangels genügender

Schlafgelegenheit ſchulpflichtige Kinder das Bett mit

9 dem Tuberkuloſekranken , während in anderen 8 Fällen

5 ſonſtige Angehörige — entweder Ehegatten oder kleinere Kinder

die Betten in Gemeinſchaft mit den Erkrankten benützen müſſen .

Die Verhältniſſe der unverheirateten tuberkulös Erkrankten ſind

dieſelben . 31 ledige Mitglieder wohnen in Familien mit insgeſamt
51 ſchulpflichtigen Kindern . Bei deſen Kranken handelt es ſich

hauptſächlch um Perſonen , die im elterlichen Haushalte mit ihren

ſonſtigen Geſchwiſtern zuſammenleben und in 2 dieſer Fälle teilen

ſchulpflichtige Kinder das Bett mit Erkrankten , während in weiteren

5 Fällen ſchulpflichtige Kinder mit kranken Geſchwiſtern oder Schlä⸗

fern das gleiche Schlafzimmer benutzen . Ferner bleiben 15 Jälle

zu verzeichnen , in denen die Erkrankten zwar ein eigenes Bett haben ,
die Schlafgimmer aber entweder mit Schläfern oder ſonſtigen An⸗

gehörigen teilen . Auf die Wohnungsverhältniſſe werden wir ſpäker

zurückkommen . Durch Erhebungen ſieht man , wie die Kinder in

gartem Alter ſchon durch Tuberkuloſe gefährdet werden und wir ſind

daher zur Verhütung deſſen gerne bereit , den zuſtändigen Organen

mit Material an die Hand zu gehen , damit die ſchulpflichtigen Kinder

von Zeit zu Zeit durch Aerzte auf ihre Geſundheit unterſucht wer⸗

den und ſomit eine Mitgefährdung der übrigen Schulkinder vermieden

wird .
Eine der vielſeitigſten Städte unſeres deutſchen Vaterlandes

— dürfte vor 50 Jahren wohl die Stadt Mainz geweſen ſein , und

dürften gleichartige Verhältniſſe wohl kaum ſonſt vorgekommen ſein .

Die Stadt Mainz ſelbſt war darmſtädtiſch , die Feſtungswerke der⸗

ſelben gehörten aber dem deutſchen Bund , die Garniſon war

preußiſch und öſterreichiſch , das Geſetz war franzöſiſch ( Code

Napoleon ) , die Poſt war Thurn und Taxiſch , das Telegraphenamt

war bayeriſch , die Eiſenbahn war heſſiſch , das Gaswerk war badiſch

( Badiſche Geſellſchaft für Gasbeleuchtung ) . Die Dampfſchiffahrt

war kölniſch , düſſeldorfiſch und niederländiſch , die Sprache der Be⸗

bölkerung war deutſch , die Religion katholiſch und die Geſinnung

demokratiſch . Mein Liebchen was willſt Du noch mehr !

* Das Leben um 6 / riskiert . Zu dem Kapitel „ Artiſtenelend “

liefert , wie aus Dortmund berichtet wird , der Unfall der die ſoge⸗

nannte Miß Diavoline , die auch im hieſigen Saalbau auftrat , bei der

Ausführung der lebensgefährlichen Schleifenfahrt betraf , einen wert⸗

vollen Beitrag . Der Impreſario , der für jeden Abend von dem Be⸗

ſitzer des Olympiatheaters außer ſeinen Barauslagen 150 „ erhielt ,

zahlte an die Artiſtin jeden Abend ungefähr 6 / . Die Verunglückte ,

die im Dortmunder Kranlenhauſe untergebracht iſt und ſich auf dem

Wege der Beſſerung befindet , wird in dieſer Nummer nicht mehr auf⸗
treten . Wie halsbrecheriſch die Schleifenfahrt iſt , lehren die häufigen

Nachrichten über Verunglückungen bei dieſem Kunſtſtück . So iſt erſt
am Donnerstag im Tempelhofer „ Tivoli “ in Berlin ein Radfahrer
bei der Schleifenfahrt abgeſtürzt und wurde blutüberſtrömt vom Platze

getragen .
* Der Südweſtſturm , der am Freitag

allenthalben großen Schaden angerichtet . In Bammenthal ſtürzte
der neuerbaute Turm der proteſt . Kirche ein . Die auf dem Dache
der Kirche befindlichen Maurer und Dachdecker merkten kurz vor dem

Einſturz , mittags gegen 12 Uhr , ein bedenkliches Schwanken und

Krachen des Turmes und brachten ſich in Sicherheit . Der Turm

ſchwankte mehrmals hin und her ; da , ein Krachen und auf die Seite

einſtürzend , durchſchlug er in ſeinem Falle das Haus des Landtwirts

Beck. Menſchenleben ſind glücklicherweiſe nicht zu beklagen . Ob ein

Konſtruktionsfehler vorliegt , oder ob der über die Gegend dahin⸗

brauſende Sturm die Urſache des Einſturzes bildet , iſt bis jetzt noch

nicht feſtgeſtellt worden . In Pforzheim hätte der Sturm beinahe
ein Menſchenleben gefordert . Vormittags 8 Uhr wurde von einem

Windſtoß in der Deimlingſtraße im zweiten Stock eines Hauſes ein

Laden ausgehoben . Derſelbe fiel dem unten gerade vorübergehenden
Ausläufer Joh . Strähle an den Kopf , ſodaß er bewußtlos amzpplatze

liegen blieb . Herr Dr . Claus leiſtete dem Verletzten die erſte Hilfe
drrersuene

das Land durchtobte , hat

ſagte Erneſto delli Franci zu ſeiner Verteidigung , daß der Graf

Unterredung gröblich beleidigt habe , durch das Anerbieten , für das

Mädchen zu ſorgen . Daraufhin habe er die Herrſchaft über ſich ver⸗
loren und die verhängnisvollen Schüſſe abgegeben . Als die Jurh

ihre Entſcheidung verkündete und der Richter die Freiſprechung aus⸗

ſprach , klatſchte das anweſende Volk laut Beifall und rief : „ Lang
lebe die volkstümliche Juſtiz ! “ Robert del Balzo war der Sprößling
einer vornehmen , aber entarteten Familie . Er hatte im Heere

gedient und es bis zum Hauptmann gebracht . Durch ſeine Ver⸗

gnügungsſucht hatte er faſt ſein ganzes Vermögen verloren . Nach⸗
dem er ſeinen Abſchied genommen hatte , lebte er bei ſeiner Mutter ,

die für alle ſeine Bedürfniſſe ſorgte . Im Herbſt des Jahres 1901

kehrte er , nachdem er in Monte Carlo große Verluſte erlitten hatte ,

nach Neapel zurück . Da er ſich ſeiner Familie gegenüber ſchämte ,

tahm er Wohnung in einem Hotel zweiten Ranges , nicht weit von

dem Platze , wo er nachher getötet wurde . Es erregte allgemeines

Meitleid , als ü Familie Franci , die in Neapel ſehr geachtet iſt ,

nicht nur ſeine Tochter entehrt , ſondern auch ihn ſelbſt während der

und ſtellte eine Gehirnerſchütterung und mehrere leichtere Verletz⸗
ungen am Hinterkopf und rechten Ohr feſt . Auf dem Bodenſee hatten
die Schiffe ſehr ſchwer gegen den Sturm anzukämpfen ; die meiſten
liefen mit großer Verſpätung ein . Der Schaden , den der Orkan in

den Wäldern und an den Obſtbäumen angerichtet hat , läßt ſich noch

gar nicht überſehen .
Mutmaßliches Wetter am 15 . und 16 . Sept . Unter dem Ein⸗

fluß des aus dem atlantiſchen Ozean zunächſt gegen Irland und den

biskayiſchen Golf heranrückenden Hochdrucks iſt der Drehpunkt des

letzten Luftwirbels , wie angekündigt , unter gleichzeitiger Abflachung
auf 740 mm von Holland nach Finnland gedrängt worden . Doch

bedarf der Hochdruck aus dem Weſten noch einer bedeutenden Ver⸗

ſtärkung , um den nordiſchen Luftwirbel aufzulöſen . Für Dienstag
und Mittwoch iſt bei vorherrſchend ſüdweſtlichen bis ſüdlichen Winden

und ſteigender Temperatur noch immer vorwiegend bewölktes , aber

größtenteils trockenes Wetter zu erwarten .

Polizeibericht vom 13 . und 14 . September .

1I . Warnung vor einem unbekannten Dar⸗

lehensſchwindler . Am 28 . Juli erſchien in einer auswärtigen

Zeitung eine Annonce , in welcher Darlehen in jeder Höhe gegen

vierteljährige Rückzahlung angeboten waren . Auf die Offerte eines

Geſchäftsmannes erſchien bei demfelben ein angeblicher H. Fauft

aus Mainz , erklärte ſich zur Hingabe eines Darlehens von 7000 %

bereit und übergab dem Betreffenden eine gefälſchte Anweiſung in

genannter Höhe auf eine Elberfelder Firma . Die erſte Zinsrate von

87 . 50 „ / verlangte und erhielt er ſogleich baar ausbezahlt . In einem

anderen ähnlichen Fall hat ſich der angebliche Fauſt auch als B.

Hofſtetter ausgegeben . Beſchreibung des Schwindlers : 24 —25 Jahre

alt , mittelgroß , dunkle Haare ; derſelbe ſpricht einen eigenartigen
Dialekt . Kleidung : Auffallend langer , ſchwarzer Gehrock , ſchwarze

Weſte und Hoſe , unten aufgeſtülpt , ſchwarzer ſteifer Filzhut , Schnür⸗

ſtiefel . Um ſachdienliche Mitteilungen an die Schutzmannſchaft oder

Gendarmerie wird erſucht .
2. In einem Dienſtbotenzimmer des Hauſes E 5, 6 entſtand am

13 . ds . Mts . , Abends 103½ Uhr auf noch unaufgeklärte Weiſe ein

Zimmerbrand , welcher durch die Berufsfeuerwehr wieder gelöſcht
wurde .

3. An der Straßenkreuzung zwiſchen G und H 1 und 2 ſtieß am

12. ds . Mts . , nachmittags 2 Uhr , ein Laſtfuhrwerk mit einem elek⸗

triſchen Straßenbahnwagen derart zuſammen , daß von letzterem der

vordere Perron vollſtändig eingeſtoßen wurde . Verletzt wurde

niemand . Durch dieſen Vorfall entſtand eine Anſammlung von etwa
150 Perſonen .

4. Drei Körperverletzungen — vor den Häuſern D 5, 11 und

Bellenſtraße 45 , und im Hauſe 10 . Querſtraße 31 verübt — gelangten

zur Anzeige .
5. Verhaftet wurden 18 Perſonen wegen verſchiedener ſtrafbarer

Handlungen .

Aus dem Großheryogtum .
oc . Pforzheim , 13 . Sept . Das zwei Jahre alte Söhnchen des

Herrn Kabinetmeiſters Adolf Rentſchler hier fiel in der Herr⸗

mannſtraße aus einem Sportswägelchen . Es erlitt eine Gehirn⸗

erſchütterung und ſtarb noch in der Nacht . — Hier wurden vier Per⸗

ſonen wegen Falſchmünzerei verhaftet .
oc . Villingen , 13 . Sept .

meiſters ſind lt . „ Schwarzw . “ 16 Bewerbungen eingegangen .
oc . Konſtanz , 13 . Sept . Prälat Dr . Brugier iſt heute nach

längerer Krankheit geſtorben . Derſelbe war in Tauberbiſchofsheim
im Jahre 1829 geboren und wurde 1852 zum Prieſter geweiht . Als

Kaplan war er 8 Jahre lang in Karlsruhe an der Stefanskirche

tätig ; von 1860 —74 als Kloſterpfarrer in Raſtatt , von 1874 ab

bis zu ſeinem Tode Münſterpfarrer in Konſtanz . Vor einigen

Jahren wurde er vom Papſte Leo zum Hausprälaten ernannt .

Prälat Dr . Brugier war Inhaber des Zähringer Ordens 1. Klaſſe

und des Berthold⸗Ordens .

Pfalz . Heſſen und EImgebung .
* Friedberg ( Heſſen ) , 12 . Sept . Der geſtern mittag in dem

Anweſen des Fuhrunternehmers und Landwirts Philipp Ulrich

ausgebrochene und bereits telegraphiſch gemeldete Brand läßt ſich

nunmehr überſehen . Nicht allein , daß die mit gedroſchenem Stroh

gefüllte Scheuer und der mit Frucht belagerte Boden , ſowie das

Wohnhaus mit allem Inventar ein Raub der Flammen wurden ,

auch zwei Knaben im Alter von 4und7 Jahren ſind
verbrannt . Bei Ausbruch des Feuers war der Beſitzer abweſend .
Die Ehefrau war in der Küche beſchäftigt und erſt durch das Herbei⸗
eilen der Nachbarſchaft auf das Gefährliche der Situation aufmerk⸗

ſam gemacht worden . Es gelang der Frau , ihre beiden jüngſten Kin⸗

der im Alter von 13 und 3 Jahren zu retten , die anderen zwei

Kinder , die noch im Hauſe waren , konnten wegen des herrſchenden

Rauchs nicht mehr in Sicherheit gebracht werden ; ihre Leichen wur⸗

den erſt bei den ſpäteren Löſcharbeiten in verkohltem Zuſtande ge⸗

funden . Die von dieſem Schickſalsſchlag ſo ſchwer getroffenen Leute

ſind jetzt obdachlos , denn gar nichts konnte gerettet werden , ſelbſt
nicht die notdürftigſten Kleidungsſtücke . Die noch lebenden 5 Kinder

der Familie iſt in der ganzen Stadt ein allgemeines .

Sport .

* Radſport . Berlin , 13 . Sept . In dem heutigen Stunden⸗

Rennen um das goldene Motorrad von Berlin wurde Erſter Dickent⸗

mann⸗Amſterdam 72,910 Kilometer , Zweiter Robl⸗München 72,480 ,

Dritter Görnemann⸗Berlin , Vierter Käſer⸗Schweiz , Fünfter Bruni⸗

Paris . In dem 20 Kilometer⸗Rennen mit Motorführung wurde

Erſter Robl , Zweiter Dickentmann ( 4 Meter hinter ) , Dritter Bruni ,

Vierter Käſer , Fünfter Görnemann .
* Dauer⸗Rudern des Mannheimer Regattavereins . Am Sonn⸗

tag , den 6. . , hat , wie vergangene Woche berichtet , der Offenbacher
Ruderklub im Rennen — offen für Ruderer , welche im Jahre 1903

nicht geſtartet haben — Proteſt erhoben , weil die am Drehpunlt
gelegte Boje verſehentlich zu früh eingezogen wurde . Das Rennen

ſollte geſtern nachmittag nochmals gerudert werden , fiel aber ans ,

weil der proteſtierende Offenbacher Klub nicht erſchienen iſt . Den

für das Rennen ausgeſetzten Preis erhielt der Mannheimer Ruder⸗

klub , welcher die Strecke am 6. d. M. in 52 Minuten 5 Sekunden

durchruderte .Der hieſige Ruderklub hat ſomit von den fünf Rennen

des diesjährigen Dauerruderns vier gewonnen . 5

Theater . Runſt und Wiſſenſchaft .
Großh . Bad . Hof⸗ und Natienaltheater in Mannheim .

Die Meiſterſinger⸗Aufführung
im Hoftheater am geſtrigen Abend brachte ein faſt ausverkauftes

Haus . Die Vorſtellung war eine recht gute und das Publikum ſehr,
beifallsluſtig .5 * * *

Der Unterpräfekt .

Im „ Neuen Theater “ ging geſtern Abend der dreiaktige Schwank

„ Der Unterpräfekt “ hier erſtmals über die Bühne . Das Theater

war vollſtändig ausverkauft , die Kaſſe konnte die ſtattliche Einnahme

von 1300 Mark aufweiſen . Das iſt ein ſchöner Erfolg , der die Auf⸗

führung des tollen Stückes rechtfertigte . Und wenn wir noch hinzu⸗

herzlich auslachen konnte , wird man wohl kaum triftige Gründe

gecen die Wahl des Stückes anführen können . Das Publikum

amüſiert ſich und die Theaterkaſſe macht ein vortreffliches Geſchäft —

was will man vom „ Neuen Theater “ mehr . Einen literariſchen
Wert hat ſelbſtverſtändlich der Schwank niche , einen ſolehen zu ſchaffen

wird aber wohl auch der Verfaſſer Leon Gaudillot nicht beab

Für das Amt des hieſigen Bürger⸗

ſind in der Nachbarſchaft vorläufig untergebracht . Das Mitleid mit

fügen , daß das Publikum ſich wieder einmal 2½ Stunden lang

Higt !

Natur der Stadt zwar vorenthalten , dafür biete Dürkhe im ab

ſolle, , ſo habe er von jeher einen vermittelnden St

laſſe . Sein Hoch galt der Pfalz und der Stadt

würdigen Präftdenten der Pfälziſch

Beſichtigung der Baureſte des ehemaligen Benedictinerkloſters , wo

Dürkheimer Herren in liebenswürdigſter Weiſe die Führung
1

großem Stil eingerichteten Kelter⸗ und Kellereieinrichtungen ,
Weinkoſtproben verabreicht wurden . Von dort ging es dan

für den außerordentlich freundlichen Empfang , den der Binnenſchi

fahrts⸗Kongreß im Herzen der Pfalz gefunden und welchem

humoriſtiſchen Worten Ausdruck verleiht .
i0

ſtreite , ob man dem Rhein⸗ oder dem Pfalzwein den

haben . Das Stück iſt eine Zuſammenreihung der unwahrſcheinlichſten
und unmöglichſten Dinge , die ihm aber gerade durch ihren oft tollen

Unſinn einen ſo bedeutenden Lacherfolg ſichern . Der Inhalt

des Schwankes iſt kurz folgender : Der Unterpräfekt Georges lang⸗

weilt ſich in dem Neſt , in das ihn weniger ſeine nicht vorhandenen

hervorragenden Charakter⸗ und Geiſteseigenſchaften , ſondern der

weitreichende Einfluß eines Onkels , der ja in keinem franzöſiſchen

Schwank fehlen darf , verſchlagen hat . George langweilt ſich umſo⸗

mehr , als er in Paris die niedliche Chanteuſe Simonette fitzen hat .

Georges möchte gar zu gern nach Paris , um dort einen Abend bei

der Geliebten zu verbringen , er darf jedoch die Unterpräfettur nicht

verlaſſen , da er ſonſt ſeine Stellung gefährden würde . Aber nicht

umſonſt hat Georges einen ſchlauen Kammerdiener , namens Leopold ,

der in allen Sätteln gerecht iſt und der ſeinem Herrn die heimliche

Fahrt nach Paris ermöglicht . Georges reiſt ab . Aber auch

Simonette hatte die Sehnſucht nach ihrem Geliebten nicht mehr über⸗

winden können und iſt in Begleitung einer Kollegin heimlich von

Paris nach dem Provinzneſt gekommen , um ihren Georges zu üder⸗

raſchen . Ihre Ankunft erfolgt , nachdem der Unterpräfekt ſchon nach

Paris abgedampft iſt . Bald darauf kommt auch ganz unerwarket

General de la Charniere mit ſeinem Adjutanten , die am nächſten

Tage eine militäriſche Beſichtigung vorzunehmen haben und in der

Unkerpräferkur abſteigen wollen . Alles verlangt nach dem Unter⸗

präfekten ; der ſchlaue Kammerdiener Leopold iſt jedoch auch dieſer

Situation gewachſen , er gibt ſich einfach für den Unterpräfekten und

Simonette für ſeine Gemahlin aus . Natürlich verliebt ſich der

General in die Pariſer Sängerin und man verlebt einen luſtigen

Abend . In der Nacht kehrt der Unterpräfekt von Paris zurück , will

heimlich durch den Garten in ſeine Wohnung , wird ader von dem

General beobachtet , für einen Dieb gehalten und feſtgenommen . Das

ſind die zwei erſten Akte , der dritte Akt iſt dazu beſtimmt , die ver⸗

ſchiedenen Verwickelungen wieder zu löſen , die gewünſchte Aufklärung

zu bringen und für einen harmoniſchen , alles verſöhnenden Ausgang

der ganzen Sache zu ſorgen , eine undankbdare Auſgabe , deren Er⸗

füllung ſtets eine Abflachung der Handlung und eine Ermüdung des

Publikums zur Folge hat . Auch in dieſem Schwanke bleibt der dritte

Akt hinter den zwei erſten Akten weit zurück . Der Schwank ſteht und

fällt mit der Art der Aufführung . Wird er von ſo vorzüglichen

Kräften geſpielt , wie ſie unſer Hoftheater erfreulicherweiſe beſitzt ,

iſt ſein Erfolg ſicher , weniger geſchicktere Künſtler würden ihm

dagegen zweifellos zu einem glänzenden Durchfall verhelfen . Ge⸗

ſpielt wurde der Schwank von den Herren Hecht ( General de la
Charniere ) , Möller ( Unterpräfekt ) , Kökert ( Kammierdiener

Leopold ) , Gckelmann ( Bureauchef des Unterpräfekten ) , deeu⸗

mann⸗Hoditz ( Polizeikommiſſär ) , Köhler ( FJournaliſt , der

in ſeinem Blatte den Unterpräfekten herunterzureißen pflegt ) ,

Tietſch ( Onkel des Unterpräfekten ) und Weger ( Adjutant ) ,

ferner von den Damen Frl . Liſſl ( Simonette ) , Frl . Sanden

( die Kollegin Simonettes ) und Ida Kattner ( Köchin Urſula ) .

Das Publikum ſpendete den Künſtlern wiederholt ſtürmiſchen Veifall .
M.

Das Theater des Weſtens in Berlin eröffnete am Samstag die

Winterſpielzeit unter der neuen Direktion Praſſch mit Smetanas

„ Dalibor “ . Die Vorſtellung war nach den Berliner Blättern leidlich ,

gerühmt wird einmütig das Orcheſter unter Leitung von Hans

Pfitzner .

VI . Deutſch⸗Geſterreichiſch⸗Ungariſcher
Binnenſchiffahrts⸗Kongreßß .

Fahrt nach Heidelberg .

Am Samstag nachmittag fand eine Fahrt nach Heidelberg ſtast ,
der zirka 400 Kongreßteilnehmer mit ihren Damen beiwohnten .
Bei der Ankunft in Heidelberg wurden die Gäſte am Bahnhof von

Herrn Oberbürgermeiſter Dr . Wilckens empfangen und begrüßt .

Hierauf erfolgte ein Spaziergang durch die Anlagen . Von hier a
begab man ſich auf das Schloß , das man eingehend beſichtigte .

In

Schloßhofe fand eine photographiſche Aufnahme der Gäſte du

Herrn Photograph Lill von Mannheim ſtatt . Vom Schloß
begab man ſich nach der Schloßreſtauration , wo der dargebote

Kaffee eingenommen wurde . Alsdann erfolgte ein Spaziergang übe

das Gebirg nach Schlierbach , während die älteren Herren am Karlsto

den Bahnzug nach Schlierbach benutzten . In Schlierbach fuhr man
auf der Fähre über den Neckar nach Ziegelhauſen , wo man ſich i

Gaſthaus zum „ Adler “ einige Stunden niederließ . Es wurden 2

ſchiedene Toaſte ausgebracht , u. a. von Herrn Kommerzienrat

Tonne⸗Magdeburg auf Herrn Oberbürgermeiſter Beck⸗Mann⸗

heim . Eine Muſikkapelle ſorgte für muſikaliſche Unterhaltung . Von
der vorgeſehenen Rückfahrt per Nachen mußte wegen der unfreu

lichen Witterung Abſtand genommen werden und fuhr man desal

mittelſt Extrazuges von Schlierbach bis Karlstor und von hier au

auf der elektriſchen Bahn zur alten Brücke . Von der Brücke

zog man unter Vorantritt der Mufikkapelle nach Neuenheim . Kur

nach 9 Uhr begann die von der Stadt Mannheim dargebotene Be

leuchtung des Schloſſes und der Brücke mit Feuerwerk auf der

Neckar . Das großartige Schauſpiel wurde von den Gäſten mi

Enthuſiasmus aufgenommen , namentlich fand auch das wahrhaft
glänzende Feuerwerk großen Beifall . Nach Schluß des impoſanten
Beleuchtungs⸗Schauſpiels erfolgte die Rückfahrt nach Mannheim .

Ausflug nach Dürkheim .

Mit einem in allen Teilen ſchön verlaufenen Ausflug in

geſegnete Pfalz fand der 6. Binnenſchiffahrtskongreß am geſtrige

Sonntag Nachmittag ſeinen würdigen Abſchluß . Wohl an die 20

Perſonen , Herren und Damen , waren es , welche ſich nachmiktags
dem um 1,45 Uhr von Ludwigshafen abgehenden Extrazug , welche
die Direktion der Pfalzbahnen in liberalſter Weiſe den Teilnehmern
zur Verfügung geſtellt , eingefunden hatten . Pünktlich zur

gebenen Zeit ſetzte ſich der Train in Bewegung und wurden die

am Dürkheimer Bahnhof von dem Bürgermeiſter Herrn Bart
begrüßt . Sodann ging es unter Vorantritt der Kapelle Pete

mann im Zuge durch die Stadt nach der Klofterruine Li
Für die älteren Herren und die Damen ſtanden eine Anzahl Wager
am Bahnhof bereit . Auf der Ruine Limburg angekommen , wurd

zunächſt der Kaffee eingenommen und dann folgte eine eingehende

nahmen . Dabei zeigte ſich auch Herr Geh . Rat v. Lavale

vorzüglicher Pfalzkenner . Gegen 5 Uhr wurde von der Ruine

gebrochen und begab man ſich auf freundliche Einladung

Winzergenoſſenſchaft zunächſt zur Beſichtigung dieſer

dem Kurhotel , wo unter den Kolonnaden die Stadtgemeinde D

heim den Teilnehmern eine Weinkoſtprobe mit Imbiß
bot . Als erſter Redner ergriff Herr Bürgermeiſter Barth

d

Wort , um für den Beſuch zu danken und den Willkommensgruß
ſtädtiſchen Behörde darzubringen . Ein ſchiffbares Waſſer h.

kräftigeres Naß . Sein Hoch galt den Teilnehmern des Binnenſchi
fahrts⸗Kongreſſes . — Herr Bürgermeiſter Dr . von Schuh dan

Wenn man f

Sekretär des Kongreſſes , Herr Ra

v. Lapale den Dank der
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Jahrt nach Dürkheim ſeitens der Pfälziſchen Bahnen und ſchloß mit
einem Hoch auf denſelben . — Herr Geh . Rat von Lavale wies
das auf ihn ausgebrachte Hoch zurück , er habe nur die Pflicht der
Gaſtfreundſchaft geübt . Das Hoch des Redners galt den pfälziſchen
Weinbauern , welche ihre vorzüglichen Produkte den Teilnehmern an

— Den luß der Toaſte bildete ein ſolcher des
erti ( Wien ) mit einem Hoch auf die Frauen unk

Jungfrauen . — Im Saale des Kurhotels hatte man mittlertpeile ein
Heines Tanzbergnügen für die Gäſte arrangiert , an welchem ſich die
junge Welt lebhaft beteiligte . Um 9 Uhr entführte der Sonderzug
zie Teilnehmer wieder der freundlichen Stadt Dürkheim , und werden

erlichen Fahrt teilgenommen , der gaſtfreundlichen

* * *

Weitere Kongreßteilnehmer .

Im „ Hotel Kaiſerhof “ ſind folgende Teilnehmer am
Binnenſchiffahrtskongreß abgeſtiegen : die Herren : Baron Ernſt
9 Rüdgiſch , tor , Bruxelles . Dr . Mülberger , Ober⸗
hürgermeiſter , Jacob Bacher , Oberbaurat , Wien .
Tonne , Kommerzienrat , Magdeburg . Rud . Ditges , General⸗

Dr. Ernſt Jäger , Landtagsabgeordneter , Linzdirektor , Berlin . Dr .
G. d. Donau . Vietor Mahyer , Wien . Paul Steinbrück , Direk⸗
tor , Karlſtadt . Naphtalie Hamburger , Direktor , Poſen . Alfr .
b. Scholz , Baurat , Breslau . Adolf Wulſch , Stadtbauinſpektor ,
Magdeburg . Wilhelm Wengenroth , Faäbrikbeſitzer , Lübeck .
Werner Kunze , Baurat , Stettin . Eugen Rieffel , Straß⸗
burg i. Elſ . Dr . Hermann Freymark , Breslau . Paul Tege⸗
Jerx , Hamburg . Chriſtoph Seiler , Nürnberg . Franz Dut⸗
Fowski , Oberingenieur , Krakau . Joſeph Jaroslawiecki ,
Ingenfeur , Krakau . Paul Artmann , Ingenieur , Wien .

Beueſte Hachrichlen und Celegramme.
Orivat - Telegramme des „ General - Hnzeigers “ .

( ) Berlin , 14. Sept , Ein gefährlicher Dachſtuhl⸗
brand beſchäftigte geſtern früh die Charlottenburger Feuerwehr
Auf dem Grundſtück Roſinenſtraße 6, wo neulich ſchon ein Brand

ausbrach , brach mit großer Schnelligkeit Feuer aus . Das Haus be⸗

herbergte 121 Kinder . Viele Frauen mit ihren Kindern konnten
nur das nackte Leben retten . Meuſchen ſind nicht zu Schaden ge⸗
kommen . Man vermutet Brandſtiftung .

Dresdentd . Sept . Der hieſige national⸗ſoziale
Verein , beſchloß am Samſtag einſtimmig , dem liberalen

Wahlverein beizutreten .

Wildungen , 13 . Sept . Heute wurde die hier errichtete
eutſche Volksheilſtätte für Blaſen⸗ und Nierenleidende in

Gegenwart des Fürſten und der Fürſtin Waldeck feierlich eröffnet ,
Der Fürſt verlas ein Telegramm des Kaiſers , das deſſen Segens⸗

wünſche für die Anſtalt zum Ausdruck bringt .
Pavis , 13 . Sept . Dem „ Petit Journal “ wird aus Calals

Lon einer außergewöhnlichen Reiſe im Luftſchiff berichtet ,
an ber der belgiſche Luftſchiffer Gooſens und ein deutſcher Graf
leilnahmen . Sie ſeien am Donnerstag in Verlin aufgeſtiegen , hätten
Holland , Belgien und Nordfrankreich paſſiert und , nachdem ſie nahe
an Paxis vorbeigekommen ſeien , Sables ' Dlonne erreicht . In
Jerſey ſeien ſie während des Sturmes toteder aufgeſtiegen und
ſchließlich 6 Kilometer von Calais entfernt , gelandek . Das Luft⸗

ſchiff ſei vom Winde fortgeriſſen und die Inſaſſen leicht verletzt
worden .

* Paxis , 13. Sept . In dem Rennen um den Großen
Radfahrpreis der Republik ſiegte Ellegard⸗Dänemark . Zweiter
wurde van den Born⸗Holland , dritter Jenkins⸗England .

* Loriant , 14 . Sept . Die Polizei entdeckte Spio⸗
nageumtriebe bei einer Ruſſin , die hier und in

LToulon tätig war , wo ſie jetzt von der Polizei überraſcht wurde .
Bei einer Perſon in Loriant , die im Dienſte des Staates ſteht

und mit der Ruſſin in Beziehungen war , wurden Hausſuchungen
vorgenommen . Durch dabei gefundene Briefe wurde feſtgeſtellt ,
daß dieſelbe häufig aus dem Auslande , namentlich Ruſſiſch⸗
Polen , Geld empfing .

Mailand , 14. Sept . Die Bedienſteten der Mailänder Nord⸗

bahngeſellſchaft ſind in den Ausſtand getreten . Der Betrieb iſt

auf den betreffenden Strecken teilweiſe eingeſtellt . Die Ruhe iſt

nicht geſtört .

Siedlon ( ruſſiſch⸗Polen ) , 14. Sept , Heute nacht wurde die

Elsbeter Zuckerfabrik durch eine Feuersbrunſt zerſtört . Der

Schaden iſt ſehr beträchtlich .

* Konſtantinopel , 12 . Sept . ( Wien . Korr . ⸗Bur . )
Der Generalvikar der apoſtoliſchen Delegation in Borgomanero

erſchien geſtern beim Sultan und überreichte demſelben ein

Handſchreiben des Papſtes Pius . , in welchem
dieſer den Antritt ſeiner päpſtlichen Würde anzeigt . Der Sul⸗

tan drückte bei dieſer Gelegenheit ſeine Zufriedenheit über die
Tteue der Katholiken in der Türkei aus .

Bukaveſt , 18. Sept . Hier und in der Umgebung wurden
heute Vormittag ſtarke , 1 “ Sekunden dauernde Erdſtöße verſpürk .

( Auch aus Conſtanza wird gemeldet : Gegen 10 Uhr vormittags
wuürde ein leichtes Erdbeben verſpürt . Die Dauer betrug ungefähr
eine Minute . Es iſt kein Schaden entſtanden . )

Zur Laudtagswahl .
* Schwetzingen , 14 . Sept . In einer hier geſtern

Nachmittag ſtattgehabten Verſammlung der demokrati⸗

ſchen Partei wurde J . B. Eder einſtimmig als Kandidat
für die Landtagswahl aufgeſtellt . Das Zentrum ſoll die Un⸗

terſtützung der Kandidatur zugeſagt haben und wird eine näch⸗
ſten Sonntag hier ſtattfindende Vertrauensmännerverſamm⸗
lung die Zuſtimmung zu dieſem Beſchluß geben .

Sozialdemokratiſcher Parteitag .
ch . Dresden , 14. Sept . Der ſozjaldemokratiſche Parteitag

iſt geſtern eröffnet worden . Er iſt außerordentlich zahlreich beſucht.
Viele auswärtige Gäſte von England , Oeſterreich , Italien , Frank⸗
keich ſind anweſend . Reichstagsabgeordneter Kaden begrüßte die

Verſammlung . Bebel , der mit ſtürmiſchem Beifall empfangen
wurde, feierte die ſächſiſchen Wahlſiege als ein Volksgericht , das
eingig in der Wahlgeſchichte daſtehe und eröffnete den Parteitag . Zum

Bebels mit dem „ Vorwärts “ wegen Nichtveröffentlichung ſeiner Ein⸗
dungen iſt nach perſönlichen privaten Ausſprachen zwiſchen den

eteiligten ſo gut wie beigelegt . Dagegen ſtehen überaus hef⸗

lige Debatten über die Frage der Mitarbeit von Parteigenoſſen an

irgerlichen Blättern zu erwarte .

Die Peſt .
Paris , 13 . Seßt .

Mitglied des

und eine Weiterverbreitung unmöglich ſei . Wie das

„ Echo de Paris “ meldet , hätten jedoch die fremden Konſuln die Be⸗

hörden benachrichtigt , daß ſie für die nach ihren Ländern beſtimmten
Schiffe keine reinen Geſundheitspäſſe mehr ausſtellen .

Algier , 18. Sept . ( Ha

Blidah die Peſt ausgebrochen ſei , wird für falſch erklärt .

Marſeille , 13. Sept . ( Havasmeldung . ) Hier iſt weder

eine neue verdächtige Erkrankung , noch ein neuer Todesfall unter den
Erkrankten vorgekommen . Die unter Beobachtung ſtehenden Perſonen

inmeldung . ) Die Meldung , daß

morgen entlaſſen . Dewerden r allgemeine Geſundheitszu⸗

ſtand in Marſeille iſt ausgezeichnet . Die Sterblichkeitsziffer

iſt ſeit einigen Tagen unter dem gewöhnlichen Durchſchnitt .
* Rom , 18. Sept . Heute wurde eine Verordnug erlaſſen ,

welche beſtimmt , daß auf Herkünfte von Marſeille die im

Jahre 1902 getroffenen Anordnungen gegen die Peſt anzuwenden

ſind .

Der Kaiſer in Ungarn⸗
* Mohacs , 14 . Sept . Der deutſche Kaiſer iſt

am 13 . September nachmittags mittelſt Hofſonderzuges hier ein⸗

getroffen . Er wurde am Bahnhof vom Erzherzog Friedrich
begrüßt . Der Kaiſer und der Erzherzog umarmten ſich herzlich .
Auf dem reich geſchmückten Bahnhof war ein prächtiges Kaiſer⸗
zelt errichtet . Hier hieß den hohen Gaſt der Obergeſpan Graf
Fejervary namens der Bepölkerung willkommen , die ſich glück⸗
lich ſchätze , den innigen Freund und mächtigen Bundesgenoſſen
des Königs begrüßen zu können . Der Kaiſer ſprach ſeine
Freude aus , wieder einige Tage im Gebiete des Komitats weilen

zu können , nach dem er ſtets gern komme . Nach der Vorſtellung
der Behörden und des Gefolges begab ſich der Kaiſer , für die

begeiſterten Eljenrufe der ſpalierbildenden Menge freundlich
dankend , mit dem Erzherzog Friedrich zum Donauufer , wo
mittels Dampfer die Fahrt nach Prokopfek angetreten wurde .
Dort traf der Kaiſer und der Erzherzog um 3 Uhr 30 Min . ein
und begaben ſich zur Pürſch ins Karapancraer Jagdgebiet . Um
7 Uhr 30 Min . abends fand im Karapancraer Schloß Diner

ſtatt .
Zur Lage in Ungarn .

* Budapeſt , 14 . Sept . Die heute nachmittag abge⸗
haltene Verſammlung der Sozialiſten , an der
35000 Perſonen teilnahmen , faßte eine Reſolution , welche der

Unabhängigkeitspartei den ſchärfſten Krieg verkündigt ,
da dieſe den Antrag zu einem gemeinſamen Vorgehen zur Er⸗

langung des allgemeinen Wahlrechts abgelehnt hat .
* Wien , 14 . Sept . ( Frankf . Zig . ) Die „Arbeiter⸗Ztg . “

veröffentlicht einen überaus ſcharfen Aufruf des ſozfal⸗
demokratiſchen Verbandes und der ſozialdemokrati⸗
ſchen Mitglieder des öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſes an die
Brüder im Waffenrock wegen Rückbehaltung der Drei⸗

fährigſen . Der Aufruf ſchließt mit der Aufforderung , jetzt
zu ſchweigen und weiter zu dienen , dann in die Reihen der Soztal⸗
demokratie einzurücken . Die „Arbeiterzeitung “ wurde heute früh
konfisziert . —

Sturmſchäden .

Haag , 14 . Sept . ( Frankf . Ztg . ) Erſt jett werden fur ch b⸗
bare Ginzelheiten über den Sturm bekannt . Bei Kattendyk
wurden 10 Leichen Schiffhri Von Arne⸗

muiden fuhren am Freitag 5 Fif cherboote aus , nur 2 kehrten zurück .
Die anderen ſind umgeſchlagen , wobei 14 Leute ertranken , ohne
daß Hilfe gebracht werden konnte . In Bruiniſſe mußte man zuſehen ,
wie das Boot einer Fiſcherflottille kenterte , wobei 3 Männer ums
Leben kamen , dagegen konnten 2 Herren von einer losgeriſſenen
franzöſiſchen Vergnügungs⸗Nacht „ Oude Tonge “ aus größter Lebeus⸗

gefahr gerettet werden . — Bei dem erneuten Unwetter am geſtrigen
Tage ſchlug in Haag der Blitz in ein Haus ein . Eine Frau wurde

geblendet , ein Knecht lebensgefährlich verletzt . — In Maaßlouts traf
eine Blitzſtrahl eine Mühle , die abbrannte .

Eiſenbahnunfall .

* Amſterdam , 18 . Sept . Der heute früh 71 / Uhr von hier
nach Berlin abgegangene Schnellzug iſt bei Barneveld zwiſchen
Amerfort und Apeldoorn entgleiſt . Drei Schwerverletzte wurden in
das Krankenhaus zu Apeldoorn gebracht , etwa 15 ſollen leicht ver⸗
letzt ſein .

Amſterdam , 14. Sept . Nach Auskunft der Baßnverwaltung
befindet ſich bei dem Eiſenbahnunglück unweit Barneveld Verletzten
kein Deutſcher .

Combes über den Kulturkampf .
* Traguien , 13 . Sept . Auf dem Feſtmahl hielt

Combes eine Rede , in der er ausführte , in der heutigen Feier
erblicke er ein Vorzeichen des nicht ſehr fernen Augenblicks ,
in dem die Bretagne das Joch der Junker und Prie⸗
ſter abſchütteln und auf den Trümmern der alten Vorurteile
die befreienden Grundſätze der republikaniſchen Staatsform
aufrichten werde . Die Religion habe ein Recht auf Freiheit ,
aber unter der Bedingung , daß ſie nicht aus ihrem Bereich , der
das Gewiſſen ſei , heraustrete , und ſich nicht in das bürgerliche
Gebiet der Politit einmenge . Seit 15 Monaten verletzten die
Gegner der Regierung Tag um Tag das Geſetz . Die öffent⸗
liche Meinung berdamme ſie und verharre dabei , die Regierung
zu unterſtüzen , ohne den perfiden Verleumdungen von jener
Seite Bedeutung beizumeſſen .

Die Vorgänge in Serbien .
* Belgrad , 12 . Sept . Die ehemaligen Verſchwörer be⸗

drängen den König Peter immer mehr . Die Ueberführung
der in Niſch verhafteten Offiziere erfolgte ebenſo
gegen den ausgeſprochenen Willen des Königs als die weiteren
Verhaftungen von Offizieren in verſchiedenen Garniſonen .
Immer wieder gelingt es dem erſten Adjutanten , Damjan
Poyopic , der als eigentlicher Führer der Königsmörder gilt ,
den König zum Nachgeben zu zwingen . Dadurch rückt aber auch
der befürchtete Zuſammenſtoß der beiden feindlichen Offiziers⸗
lager immer näher heran , und ein Gemetzel erſcheint faſt un⸗
abwendbar . Einſtweilen ſuchen die ehemaligen Verſchwörer den
Pöbel für ſich zu gewinnen und durch Ausſchreitungen desſelben
die ihnen durchwegs gegneriſche Intelligenz des Landes einzu⸗
ſchüchtern . Im „ Mali Journal “ wird planmäßig gehetzt . Dieſes
Blatt hat in den unteren Schichten der Bevölkerung einen ge⸗
wiſſen Anhang . Zu gleicher Zeit wurden in den letzten Tagen
allerlei ſonſt für Macedonien beſtimmte verdächtige Individuen
nach Belgrad gezogen . Dieſelben werden von einem geweſenen
Miniſterialbeamken geleitet , der ſeit Jahren als Agent des

11 igen Königs bekannt war und auch im Avantic⸗Putſch
16 12 0Hand im Spiele hatte .

lung ſtatt, an der mehr als 2000 Perſonen teilnahmen . Es
wurde eine Reſolution angenommen welche die Haltung der

Blätter „Narodny Liſty “ tſcherna Nowoſti “ ver⸗
urteilt . Die Verſammlung verlief
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nur ein Mitſchuldiger am Königsmord . D. . )
Die Anklageſchrift gegen die in Niſch verha fteten
131Offiziere gründet ſich auf die beiden Tatſachen , daß in dem

bekannten Aufrufe Anträge geſtellt wurden , nach denen alle Ver⸗

welchem Antrage 3 Offiziere
zugeſtimmt hätten , und zweitens die Erfüllung der vom Offizierkorps
an maßgebender Stelle korporativ zu ſtellenden Forderungen auf Ent⸗

ſchwörer vom 11 . Juni zu töten ſeien ,

laſſung der Verſchwörer vom 11. Juni eventl . zu erzwingen ſei . Die

Anklageſchrift bezeichnet als die Leiter der Verſchwörung die Haupt⸗
leute Novakowitſch und Krotiſ ch, den Oberſtleutnant
Lugumerski , den Leutnant Drudarewit ſch . Auf das in
Frage kommende Vorgehen iſt in § 53 des ſerbiſchen Militärſtraf⸗
geſetzes Feſtungshaft bis zu einem Jahr feſtgeſetzt ; für die Anſtifter
zu dieſem Vergehen iſt in demſelben Paragraphen im Zuſammenhange
mit dem § 47 des bürgerlichen Strafgeſetzes mehrjährige Feſtungshaft
in beiden Fällen ohne Verluſt des Ranges vorgeſehen . Das Krie g8⸗
gericht kritt wahrſcheinlich am 15. Sept . zuſammen .

Die Unruhen auf dem Balkan .

* Sofia , 14 . Sept . ( Frkf . Zig . ) Zum diplomatiſchen
Agenten in Konſtantinopel ſoll an Stelle Geſchows , der nach
Wien verſetzt iſt , der Oberſt im Generalſtab F iſche w ernanm
werden , einer der beſten Offiziere der bulgariſchen Armee . Es
iſt zweifelhaft , ob die Pforte der Ernennung zuſtimmt . Jeden⸗
falls würde die Abkommandierung eines ſo hervorragenden
Offiziers auf ſeindliche Abſichten der Regierung deuten .

be 11 9557Jolkswirtschalt .
Der Deutſchen Steinzengwarenfabrik für Kanagliſation

untd Chemiſche Induſtrie in Friedrichsfeld in Baden iſt auf
der Deutſchen Städteausſtellung in Dresden die höchſte Auszeichnung⸗
Goldene Medaille , zuerkannt worden . ( Wir gratulieren . D. . n

* Aus der Mannheimer Handelskammer . Vertrauliche
Mitteilungen liegen auf , über 1. die Konkurrenz der Ver .
Staaten von Amerika in Columbien und in Hankau , 2. Paramariba
als Abſatzgebiet , insbeſondere für Nahrungsmittel , 3. Winke für die
Abfaſſung der für China beſtimmten Maſchinenkataloge , 4. die Kon⸗
kurrenz der Ver . Staaten von Amerika in Mexiko , 5. die Einführung
von Wellblech nach Chinde ( Quelimana ) und der Tranſitverkehr über
Chinde , 6. Lieferungen für die Eiſenbahnlinie Lopburi⸗Utaradit ,
7. Lieferung von Telephonmaterialien nach Braſilien , 8. Submiſſion
für die Vergebung des Baues und der Ausnützung eines Trockendocks
in Montebideo . — Für die Ent wicklun gbon Rotter dam
bezeichnend iſt das ſtetige Anwachſen der Beträge , welche an Lootſen⸗
geld von den über Maaßlouis nach See gehenden Seeſchiffen erhoben
werden ; es gingen ein im monatlichen Durchſchnitt im Jahre 1901
holl . fl . 19 542 , im Jahre 1902 holl . fl . 22 757 , im Jahre 1903
( Januar bis Auguſt ) holl , fl . 25 251 . Die Lootfengelder werden

nach dem Tiefgang berechnet . Der Betrag ſteigt , je tiefer die aus⸗
gehenden Schiffe beladen ſind . Die wachſende Einnahme an Lootſen⸗
geldern beweiſt alſo , daß die Waarenausfuhr wächſt . Im Jahre 1902
betrug die Zunahme gegenüber 1901 fl . 38 579 , oder reichlich 16
Prozent . Im laufenden Jahre wächſt die Einnahme aus den Lootſen⸗
geldern weiter beträchtlich an . „ „

Ueberfeeiſche Schiffahrts⸗Nachrichten . 5 255
Rotterdam , 12. Sept . ( Drahtbericht der Holland Amerika Line

Rotterdam ) . Der Schnell⸗Dampfer „ Rotterdam “ , am 2. Sept , von
New⸗Nork ab , iſt heute hier angekommen .

New⸗Nork , 12. Sept . Drahtbericht der American Line , Sout⸗
hampton . Der Schnell⸗Dampfer „ New⸗York “ , am 5. Septbr . von
Southampton ab , iſt heute hier angekommen .

Mitgeteilt durch das Paſſage⸗ und Reiſe⸗Bureau Gun d⸗
lach & Bärenklau Nachf . in Mannheim , Bahnhofplatz Nr . 7.
direkt am Hauptbahnhof .

Waſſerſtandsnachrichten vom Monat Sept .
Pegelſtationen Datum :

vom Rhein : 9 . 10 . 11 . 12 . 13 . 14 . [ Bemerkungen .
Tauſtauß J3,99 3,95
Waldszujt J2,78 2,712,712,64 . 68
Sünuiugen ,24 2,20 2,14 Abbs . 6 Uhr
Kehl „ 84 2 , 2,71 2,6 ] N. 6 Ubr
Lanterburg 44,02 4,00 3,90 Abds . 6 Uhr
Mazaun 44,16 4,11 4,06 3,99 2 Uhr
Germersheim ( 4,00,88 . P . 12 Uhr
Maunheim 6,57 3,51 3,57 3,51 8,46 3/43 Morg . 7 Uhr
Maun ; ß ; n ioer 0,96 . - P. 12 Uhr
Dingen [ . 85 1,801,76 10 Uhr
Nilhlhl 1,„90 2 Uhr
Noblenz % „ 20 10 Uhr

2,162,06 2,00 2,06 2 Uhr
Ruhrort . ,601,811,½2 6 Uhr

vom Neckar :
Maunheim 3,65 3,62 38,54 3,48 8,45 3,41 V. 7 Uhr
Heilbroun J0,45 0,43 0,45 0,49 0,35 0,551 V. 7 Uhr

— — — — ' ' '—— ———
Verantwortlich für Politik : Chefredakteur Wr . Paul Harms ,

für Lokales und Provinzielles : cruſt Müller ,
für Feuilleton , Kunſt und Volkswirtſchaft : i. . : Harl Apfel .

für den Inſeratenteil : Harl Apfel .
etklag der IDr . 55 . Haas ' ſchen Buchdruckerei

G. it . b. . : i. . : Eruſt Müller .

Druck und

Beste

Rindernahrung .
Vorzügl . Zusatz zur Kuh -
mileh . Muskel - u. knochen -

bildend , 22mal prämilrt .· Joeberall zu Haben .
75

c ee

— — — durch Plakate kenntlieh , Engros - Lager : Basser -
mann & Co. ; Engels & Scheel Nachf, ; Imhoff & Stahl .



t.

eeenr
‚f

u

N

au

—

N

Mannheim , 14 . Septemver . General⸗Anzeiger 5 . Sette .
Bekanntmachung .

Behufs Verkaufs des ausge⸗
lagerten Bettſtrohes aus etwa
12² hſäcken iſt auf ?Freilag ,den 13 . September 98. 2
borinittags 11 uUhr

im mer 110 uute

bäude 1.
Kaſerne Verdingungst ermin an⸗
beraumt .Die edingungen tbunendaſelbſt eingeſehen werden . 185⸗

Garniſon⸗Verwaltungd Mannheim.

Verſteigerung .
Im Auft rag verſteſgern wir

Dienslag , 15 . Septe 1903 ,
nachmittags 2 Uhr ,

in unſerem Lokal H 3 , 12
öffentlich gegen bar :

1 kompl . Bi Hard ,

St üühle, 2 gepo 0
ſſel , 1 Kommode , 2 Sekre⸗

täre , 4 beſſere Schläferbetten ,
Federbetten , 1große n. 1kleine
Waſchkommode m. Marm 15
platten , 1 Gasoſen , I kleines

Aushängeſchild , W̃ z᷑urſtmaf ſchi nUe,
Schs ſtäuder , Bilder , 40Kich .

Küch uſtühle 2 Rüchenti ſche u.
Verſchiedenes . 9906

Ferner :
aus einem Nachlaß 12 Pfaud⸗
ſcheine über Herren⸗ u. Damen⸗
kleider , Weißzeug ꝛc.
Theodor Michel ,
Julius e Alktionator .

P. S. Die Möbel können
Dienstag ee e
aus frei er Hand gekauft werden .

Waiſenrat ,

Iwangs⸗Derſteigerung.
Dlenſtag, den 15 . ds . Mis .

Nachmittags 2 uhr
werde ich im Pfandlokal 24 , 5
her im Vollſtreckungswege gegen
Barzahlung öffeutlich verſteigern :
1 Kaſſenſchrank , 1 Badewanne
und Möbel üctedeben Art .
Auſchließend daran an Ort und

Stelle mit Zuſammenkunft in!
Pfandlokal , 1

Hpid
chuppen , 8s

Mannheim , 14. Septbr . 1908
Lindenmeier Ge chtsvollzieher.

Zwangs⸗Herfleigerung .
Nr . 6246 . Im Wege der

Zwangspollſtreckung ſoll das in
Manuheim belegene, im Grund⸗
buche von Mannheim zur Zeit
der Eintragung des Wöſteiger⸗
ungsvermerkes auf den Namen
des Hermann Haßler , Nabbel⸗
labrikant in Mannheim einge⸗
kragene , hachſtehend beſchriebene
Gründſtück am 14637
MNontag , 21 . Septbr . 1903 ,

9455 Ahredurch dasunterz No
— in deſſen D

1 5 55 Atiet ,
Es ergeht die Aufforderung ,

Rechie , ſoweit ſie zur Zeitdel
des Be rungs⸗

vermerkes aus Deit e udbüch
nicht erſichtſich waren , ſpätteſtens
im Verſteigerungstermine vor der
Aufforderüng zur Abgabe von
Geboten anzumelden und , wenn
der Gläubiger weiberſpricht glaub⸗
haft zu machen , wiß i Jenfalls ſie
bel der Feftſtellung bes 100 05Gebols nicht berlckſichtigt und
bel der Verthetlung des Verſleit 5ungserlöſes dem Auſpruche
Gläubigers und den dbigen
Rechten nachgeſetzt werben⸗

Dlejenigen , welche ein der
Verſteigerung entgegenſtehendes
Recht haben , werden aufgeſorderl ,
vor der Ertheilnn Zuſchlags

ie Aufhebung odereſſſtweilig⸗
Einſtellung des Veifahrens hei⸗
eizuftähren , widrigenfalls für
as Recht der Verſteigerungs
klös an die Stelle des verſteiger⸗
en Gegenſtandes tritt ,
Beſchreibung bes zu verſteigernden

Grundſtückes .
Grundbuch von Mannhelm ,

29, Heft 6, Beſtandsver⸗
eichniß J.

Igb . ⸗Nr. 380g , Flächeninhalt
4 a 38 qm Hofraite in den Spel⸗
zengärten , Waldhofſtr . Nr . 28.

Hierauf ſteht :
Wohuhausa. ein vierſtöck

mit Schienien
b . ein vie ſliger Seitenbau
( Wohnhaus ) mit Schienenkeller ,
an a algebaut ;

e, ein
viernmit Schienenk

Schätzur 1 0M. 82,000 . —
Maunheim, 24. Juli 1903.

Großh . Notariat 3
als e Elſaſſer .

Badfügpoſds-An
Stat . Wolfach od Frsudenstadt .

Pferde⸗
*

9 0 *Perſteigerung .
Samsiag , 19. Seutor . 1903 ,

vormittags 11 Uhr ,
ſteigere ich 24 junge , gut ein⸗

zrene, erprobte,leiſtungsfähige
1 cu. iter deuſelhen ſind

mebrere Paar Arbeitspferde , vor⸗
zügliche Belgier u. Nopmaenner ,
ſowieeleganteflotte Chaiſenpfeede

1 Otto doeninger .
Pfaff⸗Nähmaſchine ,

u. Fußbetrieb bill .
7

verkaufen .
3225b J 2 , 7 , St . rechts .

Lehrl ing
für das kaufmänniſche Narean
einer hieſigen Fabvie geſucht .

Offerten sub . . 5941 an die

1 N Querbau

ver

Der regel
den 15 . 8

Boi
Kurse e

Prospekte ,
Sekretariat der Hoe dachn e.

ehrerverzeichnisse

Die Direktion :

und

Hochschule für Musik inMannheim. . 8.
( Zugleich Opern - und Schauspielschule. )

Unter dem Protektorat lhrer Kgl . Hoheit der Erossherzogin Luise vonBaden -

Beginm des neuen Bnterrt Ichtsjahres

Dienstag , 15 . September 1903 .
Anmeldungen nimmt die Direktion und das Sekretariat , jeweils Nachmittags—5 Uhr entgegen .

Wilhelm Bopp .
Jahresberichte versendet Kostenfrei das

14332

Frau A.

Handelskurse für
in Mannheim .

der Bete werden Mitte Oktober 1. J. neue
15558

Anmeldungen wWerden entgegengenommen von der Vorsitzen -
den des Verwaltungsrates ,
Erau IB. HMausser , ,
kür Weibliche Angestellte , I 1, 9 hier .

Moesaheim , den 10. September 1903.

Keipio , N 2, 12 , von
5 und auf dem Bureau des Vereius

Wer Vorstand .

Beginn

15514

Hochschule für Musik

Mi , 8 . in Mannbeim . m1 , 8 .

Zugleieh Theaterschule für Oper und Schauspiel.
Unter dem Protekterat

ihrer Kgl. Hozeit der Grossherzogin Lulse von Baden .

des Schuljahres 15 . September .

Anmeldungen
nachmittags vom DirektKbor entgegengenommen .

An dem Unterricht im Chorsesang können stimm⸗
begabte Damen und Herren , an

Orchesterspiel vorgebildete Instrumentalisten
( Streicher und Bläser ) teilnehmen

Prospekte , Lehrerverzeichnisse und Jabresberichte ver
sendet kostenfrei das Sekret⸗
Auskünſte wäbhrend der Geschäftsstunden von —6 Uhr

erteilt werdken .

zum Eintritt werden
tüglich von —4 Uhr

dem Unterricht im

Die Direktion :
Wilhelm Bopp .

jat der Hochschule , woselbst

für Kragen u. Manſchetten ,

2 5uchvollſt Herrenwäſche . 22267

93

15595

1 2,16Neuwascherei ,

Liederhalle Mannheim -
Todes-Anzeſge,

Wir erſüllen die traurige Pflicht , unsern
Mitgliedern von dem
kolgten Ableben unseres langjährigen activen
Mitgliedes

Herrn Jeremias Boppel
geziemend Kenntnis zu geben ,

Dem 80 trühzeitig Eutschlafenen wird ein
ehrenxvolles Andenken in der Liederhalle bewahrt
bleiben und bitten wir unsere verehpl . VMitglied⸗schaft um recht zahlreiche Beteiligung an seinem
heute Montag nachmittag ½4 Uhr ab der städt .
Leichenhalle stattfindenden Leichenbegäpgnis .

Mannheim , den 12, September 1903 .

s0 unerwartet rasch er -

Der Vorstand .

bewahren .

Expedition dſs . Blis.

Todes - A zeige .
Unerwartetschnell verschied nach

lager unser treuer Kollege und Mitarbeiter , Herr

Jeremias Zoppe
ingenieur .

Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken

Die technischen Beamten
der Mannheimer Maschinen Fabrik

Mohr Federhaff .

Mannheim , 1g
( L.

8199b

HKandsſeargtf 25Haudelsforthiloungsſchule .
Das Geſchäftszimmer 1 Leit⸗f

15 ſich von heute ab
igenieurſch zule

e hoch.
theim , 10. Sepibr⸗ 1903.
Die Leitung : 50 %,

Dr . B. Weber .
Welnr estaurant

ur Wolfsschlucht , B 5, 8.
heute ab

Susser raubenmost .
3151¹b J . Roth , Külchenchef .

Jean einardts
Butter - u. NTäge - Lerrendthaus .

Aelteſtes Geſchäft am Platze .
Detail - Verkauf nur

§ 1, 7. Bre eileſtr. 8 1,7
enpfiehlt täglich friſch , als
Spezlalität : aflerfeinſte Siss⸗
rahm - Tafelbutter , ſowie
in großer Auswahl und vor⸗
zügl . Qualität , diverſe Schwei⸗
zere , Holländer⸗ Dentſche u.
Franzöſiſche Küse - Sor ton

zu den billigſten Preiſen .
Auf Wunſch jedes Quantum frei

Haus . 11094
dedodesdes

83
Friſche

Jelfſhe
—

Augel⸗Sche
Cabljau , — 9 5

Roithzun gen , Taſelzander ,
Iluzhechte , Bückinge ,
Bück inge , Sprotten ,

Bismarck⸗Heringe ,
Rollmöpſe , Sardinen ,

ſriſche Frankfrt . Bratwürſte ,
neuc Linfen

empfiehlt . 9955

Louis Lochert ,
E 1, 1 am Markt .

98

0

80
Sososossesoecoee

Soggeeggeggogogog

Gelöl Geldl
Uebernehme ſämtliche Möbel u.

Nachläſſe ꝛc. zur Verſteigerung
ind gewähre hierauf Vorſeh uß .

C. Friedmann ,
Auktior

Sohlifl. Ardeſn f
Werden billig , schnell u. dis -
ol et auf d. Semington -

Schreibmaschine
angefertigt . 8058

eLdwen & 60 .

14962

Täglich füßen

9481 M. Weiss , IA16, .3

Frau

MK . . — 12878
Patent - Haartrockner

Spezialität ; :

Hanranbeiten
zur Schonung der Haare ,

Hel , Seel ,
Damen - und Herren⸗Friseur
2 , 24 , n. d. Hoftheater .

Heute Abend halb 8 Uhr verschied unerwartet schnell in Folge Herzlähmung unsere gute ,
unvergessliche Mutter ,

Wovon wir Freunden u 1 Bekannten tiefbetrübt Kenntnis geben .

September 1903 .

Die Beerdigung findet Dienstag nachmittags

Steatt bdesonderer Angeige .

Beginnend am Montag , den 14.

zu allerbilligſten Preiſen

Surückgeſetzter Gegenſtände .

Sie finden darin eine große Anzahl

Gebrauchs⸗ u . Luxuswaren

September

t. 15582

Louis Franz , 2

Gänzlicher Ausperkauf.
Da ich die Geſchäftsräume meines Hauſes

p . Ende dieſes Monats anderweitig vermietet

habe, ſetze ich mein vollſtändiges Lager von ſ
Colonialwaren , Delikatessen ,

Spiritnosen ete .

au dem Ausverkauf aus und werden alle Waren

zu bedeutend ermäßigten Preiſen ab⸗
gegeben. Es bietet ſich jedermann Gelegenheit

2 ſeinen Bedarf in nur prima Waren zu
billigen Preiſen zu beſchaffen . Laden⸗

Einrichtung ꝛc. werden glalchfalle abgegeben .

Fh . Gund , D 2 , 9 ,
Grossherzogl . Hoflieferant .

Deutsches Honlüssel-Neyl
e in allen Städten . 15565

M. Mareus ,
Haupt - Agenturen

Fostkarten - Verlag C 1 , 5
( Ereitestrasse .

Leop . Levy , bigarrenhaus , E 1 , 5 .

Sicherung gegen Verlust von Sehlüsseln.
11567

Burcelnschmechende Prafiige Gualitäten ,

Stets rische e

Raſſee- hee-Cacho-Specialgescheft,
ein Edenz Verkant Gte ed bager⸗

Apfelwein.

Uhr von der Leichenhalle aus statt .

sind die Frauen , jetzt end -
lich in Galoperème Pilo
etwas gefunden zu haben
womit die Schuhe rascher

und schöner glänzend ge -
bürstet werden können ,

Hannheim
( E. . )

—
Bei genügender Teithehmer⸗

zahl ſind wir bereſt Kurſe
in frauzöſiſcher und eng⸗
liſcher Sprache für Fork⸗
geſchrittene einzurichten und
wolle man ſchriftliche An⸗

meldungen bis ſpäteſtens
25 . September an unſer
Bureau gelangen laſſen .
2950½1 Der Vorſtand .

eeeeeeeeee

N2 , 7. Kunſtſtraße .

16288

Einziges Spectalgeſchäft mit

Drogen⸗ u. Chemik . ⸗Handlung .
Die Monatsſchrift „Photo⸗

graphiſche Winke “ erhält meine

geehrte Kundſchaft gratis .

Vinec . a
Mannmheim , F 1, J .

Alle Arten Buchfährung ,
Woechhsel - . Efflektenkunde ,
Raunfm . Rechnen , Stenogr . ,
Horrenpon , Kontorpraris
Sechönschr . , Rundsehrift
Maschinensehr . ete . 2

I . Tuslitut am latse ,
Cntbertr . Unterrliehtsert ,
Vontitl . Persbulichkeiten
rits Wiinmste empfohien ,
Unentgeltliche Stellenxermittlung
braspeete Eratisu , franeo ,

Damen separate Räume ,

wie bisher . 918549

0

Im Namen der Familie :

Fritz Langeloth .

ſt

129 0
gahe a 1 Ml. (11, Stit
ſind zu beziehen durch

Schöne 1, 2 l .

ReinenPfalzer Wein
per Liter von 30 an

emp

5
5

Kaufen Sie ſafork
5 ein Los der E geuer Fohlen⸗

Ziehun nächſten
Samstag ! !

Joobec hewiun⸗
Necen.

10 Mk. )
die Haupt⸗

mage
, Lang Sohn ,e⸗

werth zu verm .
15 36. 8278

ier⸗Woh⸗
elhen .nungen zu

Näheres
raße 38 , part .
Hübſch mtl Fim , 1 Treppe

per 1.
36 e

eih. T I , 3025
2 kleiner mösl. Sueer,

Piets 15 Mie per . Okt zu verm .
Näbee d, . 2412 99⁴⁰



Hbf⸗Großh. „Mationaltheater
in Mannheim .

Montag , den 14 . September 1903 .

3 . Vorſtellung . Abonnement D .

Das Feſt auf Solhaug.
Schauſpiel in 3

Kli

In Szene geſetzt

von Henrik
Muſik

Ibſen . Deutſch von Emma
u Hans Pfitzler.

Dirigent : Willibald Kähler .vom Intendanten .

Perſonen :
err von Carl Neumann⸗Hoditz .

Toni Wittels .
Ella Eckelmann .

Velter von Wargit

Bgengt Gauteſt on, G

Georg Kögler .

Shiiſtian. 185
ckelmann
eger.

Ausſellder.
Ernſt .

Adelheid Fiſcher .
Felix Krauſe .

8 Karl Lobertz .
0 bn Edu 1

Zweiter ) Kuecht . Sduard Jachtmann .
Georg Harder .

änner und Frauen . Knuts Gefolge , Knechte und Mägde .
ig ſpielt auf dem Gut Solhaug in 14. Jahrhundert .

Kaſſeneröffnung 27 Uhr . Aufang 7 Uhr . Eude 010 Uhr .

Nach 8 erſten Akt findet eine größere Pauſe ſtatt .

Kleine Eintrittspreiſe .

Vorverkauf von Billets in der Filiale
des General⸗Anzeigers , Friedrichspl. 5.

Dienstag , 15. Sept . 1903 . 3. Vorſtellung un A

Die luſtigen Weiber van Windſor.
Komiſche Oper mit Tanz in 3 Aklen , nach Shakeſpeares gleich⸗

namigem Luſtſpiel gedichtet von S. H. Moſenthal .
Muſik von Otto Nicolai .

Anfang 7 Uhr .

Sahhlbaum - Theater .
Heute Abend 8 Uhr 15585

Grosse Variété - Vorstellung .
Vorletztes Auftreten des glänzenden Eröffnungsprogrammes .

Apollo - Theater .
Montag , den 14. September 1903 , abends 8½ uhr :

Vorletzte grosse Variéte - Vorstellung .
Auftreten von nur erſtklaſſigen Künſtlern . 15586

D Gewöhnliche Eintrittspreiſe . Vorverkauf gültig .

General⸗Anzeiger .

—

Morgen⸗ - u. Abendblatt erſcheinenden , über ganz

Einer bewegten Seit

Deutſchland und auch im Auslande verbreiteten

gehen wir in unſerem politiſchen Leben zweifellos

1

erliner Tageblatt

entgegen . — Ein ſtets treues Spiegelbild des⸗
ſelben findet man in dem täglich 2mal als

und Handels - Zeitung
welchenebſt ſeinen 6 wertvollen Beiblättern ,

koſtenfrei jeder Abonnent erhält :

8 Seitgeiſt wiſſenſchaftliche u.

feuilletoniſtiſche Zeitſchrift
Mittwoch . Tägliche Rundſchau illuſtr .

polytechn . Fachzeitſchrift
Donnerſtag Der Weltſpiegel illuſtrierte

Halbwochen⸗Chronik
UL . K farb . illuſtr . ſatiriſch⸗

politiſches Witzblatt

Jeden Sonnabend Raus Hof Garten illuſtr .

Wochenſchrift für Garten u.

Hauswirtſchaft
Der Weltſpiegel illuſtrierte

Halbwochen⸗Chronik

Jeden Montag .

Jeden

Jeden

Jeden Freitag .

Jeden Sonntag .

Ausführliche Parlamentsberichte in einer beſon⸗
deren ſogenannten Parlamentsausgabe , die, noch
mit den Nachtzügen verſandt , am morgen des

nächſtfolgenden Tages den Abonnenten des

„ Berliner Tageblatt “ zugeht . 15461

Im Feuilleton erſcheint u. a. d. ſpannende , intereſſante Roman :

„Jeuſeits von Glück und Unglück“ „Marie Stanl .

Abonnementspreis für alle 7 Blätter zuſammen
bei allen Poſtanſtalten des Deutſchen Reiches
5 M. 25 Pf . für das Quartal ( 1 M. 92 Pf .
für den Monat ) , im Verhältnis zu dem überaus
reichen Inhalt des Blattes und der obenge⸗
nannten gediegenen 6 Wochenſchriften ein ſehr

mäßiger Betrag . — Gegenwärtig ca.

S100 O HWonnenten .

Annoneen ſtets von großer Wirkung .

2 Stuartz 18891

BSecSStimunnt ?

5579
—

Thorwald Ellegaard
aus Dänemark ,

offlzieller Meisterfahrer
der Welt — 1901 , 1902 ,

1903 — startet

Sonntag , 20 . September
auf der Radrennbahn
Ludwigshafen im Gold -

pokal vou Bayern .

Bestimmitz

Tanz-Lohr-Insfitut f. Timmormang,
Sagaalbau .

Teile hierdurch mit , daß ich Mitte September einen

T Hanz - HKursus
für Kaufleute und Beamte eröffnen werde. Für kleiuere Tanz ⸗Jeſellſchaften Tauz⸗Unterricht im Saale des „Scheffeleck “ ,M 3, 9 . 19 Tänze werden gelernt . Um baldgefl .
111 85 böſlichſt

3 gef Anmeldungen

H . Eimmermann , gepr . Tanztehrer .

befindet ſich nun⸗Mein Burenu
he

N 4 , 10 , part .
Nuhe der Kunſtſtraße . Telephon 2800.

Josef Gentil , Rechtsanwalt .

Auterricht.
erlitz - :

School
25 , eine Treppe ,F

Auszbichnungen:
Paris 1900 .

2 gold . Medaillen
2 silb . Medaillen
Zürich 1902 :

Einegold . Medaille
Lille 12022

Einegold . Medaille
Unterricht in modernen
Sprachen , für Erwach -
sene nached berühmten ,
vielfach prämiirten Ber -

litz - Methode . Von her -
vorragend . Pädagogen

ete . empfohlen . Nur
Lehrer derbetr . Nation .
brobestunden und Pro -
spekte gratis — Tages -

und Abendkurse . 2
Aufnahme jederzeit .

213 Zweigschulen

Erfahrene Sprachlehrerin mit

Univerſitätsdiplomertheilt Unter⸗
richt in Franzöſiſch u. Engliſchlauch
auß . d. Hauſe ) . FrauDr.mannſtr . 25,1I . , ' hafen a. R. 3188b

Rudolf Mosse, Hier .

Mannheim , 14 . September .

Hypotheken
Privatſchätzung 60 % von 4 %
an vermittelt billigſt . 12368

Heinrich Hirsch ,
Beethovenſtraße 8.

IJ ' nan ſtrebſamer Geſchäfts⸗
mann bittet um ein Dar⸗
lehen von 400 M. gegen gute
Sicherheit u. Zins . Rückzahlung
1. April 1904. — Offerten unter
Nr. 2990b au die Exped . d. Bl.

Ich ſuche fll II. Slelle
Mk . 15 eptl . Mk . 25,000
aufzunehmen . PünktlicheZins⸗
zahlung . Off. unter S. G. an

11694 %2

Mk.
15000

II . Hypotheke , nach 42,000 Mk

erſten Eintrag , auf gut rentieren⸗
des Objekt , ſtadträtlich zu Mk.

70,000 geſchätzt , von prima Zins⸗
zahler per 1. April 1904 geſucht
Gefl . Offerten unter Nr. 15505

ehr 1770 aaha⸗ Stehpult ; zuS. kaufen geſucht . Offert . unker
Nr . 9805 an die Exped . d. Blts .

3 NGLISCH
FHAMZOSISCH SPAMSCH
L . Jouve u. A. Dupuy ,

Professeurs diplömés . Mhm. , 0 5 ,1
u. Ludwigshfn . , Ludwigstr , 59.

1117b

Französisch

Eeble frangaise ,
F 1, 2 2995b

v. Herren Professoren u. Lehrern
empfohlen .

Professor Marius Ott ,
Conférencier au Reéslgymnase .

English Lessons .

Specialty :
Commercial Correspondence .

R. M. EIIMood , E . 8 .
Engliseh .

Gründlichen Unterricht in
allen Fächern ertheilt W. Mackay
( Engld . ) , 8 1, 2, Breiteſtr . 5548

AAuterricht .
U. Weber - Pisekens

E 5 , 1 Sprachschule E 5 , 1
lehrt gründlich fremdsprachliche
Gonversatlon Grammatik , Litteratur

und Handelscorrespondenz . 12710
KTlassen - u. Einzelunterricht von

Uhr morgens bis 10 Uhr abends .

905 Herr , der am Donnerstag
abend im Reſtaurant Leine⸗

weber einen Ueberzieher verwech⸗
ſelte , wird gebet. , denſ . Moltkeſtr . 3 J
wieder umzutaufchen . 3158b

Aurüek⸗

Dr . q. Mareuse , R 7, 32.

Meine Sprechstunden haben wieder begonnen .

Dr . H. Mlesser
Spezial - Arzt für Nasen - , Ohren - u . Halsleiden

, 14 . 15456

Dr . LEIMBACH
Telephon 2006

ist von der Reise zurückgekshrt und wohnt jetzt

O 7 , 18 , III . 18453

7

Pirk Nachfolger
Straußfederfabrikatiou .
Bikte meine werte Kundſchaft

bei der kommenden groß . Federn⸗
Saiſon , ihre Federn u. Boas
zum Waſchen , Färben und
Umändern baldigſt mir zu
kommen laſſen zu wollen , um
allen Anforderungen gerecht wer⸗
den zu können . 9938

Verkauf von neuen Federn .

Ir . Makhes .U4 , II , 4. St . ,
Buchhalter u. Oanvelslehrek ,

beſorgt Anlage , Beitragen und
Abſchluß von Geſchäftsbüchern
U. erteilt gründl . kaufm . Unter⸗
richt in Buchführung , Rechnen ꝛe

—
Wohnung : 4 , 20 , III , ſowie T 1, 15 . — nagogenpla

Privat⸗Tanzſtunde zu jeder Tageszeit . 15588 fürSyna 95 ge. 9 atz
Von der Reise Zzurüek 2215b b 2,1 . 1. Stod

K* 150 Enpehle meine 9142

er 85 Med . - Rat Dr . Heuck ei Smgvascnan
* 8 8 50 5 zur gefl. Benützung . Durch dieſe

75 Spezialarzt für Chirurgie u. Frauenkrankheiten ſhent18 Bi adN ſe urch Bügelno ewohnLeinen-Neste Telephon 843 M 7 8 Telephon 843 aa d. 910 den 1 5
* . 57 0 0 es

Nenr Wellacn , D S , S , 5e2 Aussehen . A. Falt . 8 8 30.
Ausstattungsgeschäft . 12849/5

—
9

Von der RKeiſe zurück 15595
Kitten

5 91 Glas , Porzellan ꝛc. ꝛc.
Medizinalrat dr . Lindmann .

( on 1
5

E I , 15 , Schirmladen .
FF . . 5 —

22 — 5 66 — Ah gu 500
11

—Schulschürzen „ Zurück “ “ Ahten
in allen neuen Façons , in allen Grössen

u . Preisen und grösster Auswähl empfieht

20 Friedrich Bühler u2 b.
K üönig , Special. Stuhlgeschäft

Mein Geſchäft u. Wohnung befindet ſich lebt
4 , 1

Empfeble mich im Repariren aller Art von
Flechten , Auflegen von Patentſitzen ꝛc.

Alle Sorten Erfatztheile , 18857

Dr. Elsaesser .

August Kocgels
Dalbergſtraße 7 — Jungbuſch . — Telephon 604

empfiehlt alle Sorten

Kobhlen u . Brennholz
zu den billigſten Tagespreiſen . 14704

Jean Frey , Ahrpnhe
F 3 , 11 . 6385

Nähmaſchinen?
repar . gut , billig unter Garantie⸗
W. Schrelber , R 4 , 14 . 2. 1 .

Zum Bügeln wird angend
mieit. 16 . part . 29t10b

＋ * * 7
ein junger Foxtertier

Abzuge en gegen gute Belohnung
3206b Lindenhofplatz 1.

Vor Ankguf wird gewarnt .

Getrag . Herren⸗ u. Frauen⸗

kleid . r , Schuhe und Stiefel
kauft Lud . Merzmann ,20046 E 2 2

Eine zweſſihige Kinberſcnben K
billigſt abzugeben . L 5, 4. 010

2 Colptoitpuste Sreibc
Schreibliſch

bill g zu verkaufen . 3211b
Näh . E 7 8, Comptoir , Hof .

Compleit eengl . Schlafzimmer
Eiurichtung , wie neu , umzugs
halber preiswert zu velkauſen .
3212b Beethovenſtr . 3, III .

Sehr gut erhaliene

ölz . leeiſale
45 m lang , 21 m breit , billig
zu verkaufen .

Gefl . Anfrag . unt . Nr. 9878
an die Exped . ds. Bl . erbet .

Pianino 8
bill . zu verk

Hofmann,
haus , vis - - vis ReichsbantN1,8 , Kauf

9⁴794
geſpielte , abzugebenPiano ' 8 , Kleine Anzahlung

Demmer , Ludwigshafen
Luiſenſtr . 6. 2881 b

ee . Cigarren⸗
geſchäft , auch für jed. andere

Geſch . geeign , bill . zu verkf . 3021b
Ludwigshafen , Ludwicgſtr . 77

Wuür Asrautleute !
Eine hochherrſchaftl . Speiſezimmer⸗
Einrichtung u. 1 Salon , noch ganz
neu , weit unter Preis zu verk.
Näh . in der Exped . d. Bl . 3097b

Gut erhaltener
— 0billig zu verkaufen .

Ruyprechtſtr . 14, 3. St . 5

Dmöbel
guk erhalt . bellig zu verk . Bert ,
Schranuk , Waſchtiſch, Nachttiſch ,
Tiſch ꝛc. 3152b

Johanna Loos , I 2, 6, 2 St .
Kleiner kaffenſchrank(Panzer⸗

mantel ) für 220 Mk. zu verkaufen.
9648 — 4,4 725 im Hof .

Guter

Ratteufänger
zu verkauſen .

Näh . in der Exped . d. Bl. s

950

Seeteng Suchende 90115
ſoſort geeignete Angebole durch die
„„Deutſche Bakanzenpoſt“ Ehlingen .

28931

Jedermann kann
durch ſtille Vermittelung von
Lebeus⸗ u. Unfall⸗Verſicher⸗
ungen hohe Proviſion

verdienen .
Offerten unter Nr . 9850 an die

Expedition dieſes Blattes .

Vertreter
für Mannheim und Umgebung
von leiſtungsfährger Weingroß⸗
handlung geſucht .

Offert . erbeten unter Nr . 9911
an die Exped . dieſes Blattes ,

Von hieſigem Engros - Geſchaft
wird zum Eintritt p. 1. Okt . 1903
ein in der doppelt . Buch ühr . bew.

Kommis

geſucht, der flotter u. gewandter
Arbeiter ſein muß. Offert . mit
Angas e der bisherigen Tätigkeit
u. Gehaltsanſpr . unter Nr. 9924

au die Expedition ds. Bl. erbet .
Par Kettleger

ſelbſtändig , ſoſort geſücht . 938
Herm . Schmitt & Comp . ,

Rupprechtſtr . 11.

Poftraſt Reisende
geſucht Hoh. Verdienſt . Schmidt ,
Ludwigshafen a . N0 . Linden⸗
ſtiaße 28 nahe Schützenſtr . 310

Wir ſuchen einen

Wander⸗Dekoratent
für große Jenſter . 9889

Zu erfragen in der Exp . d. Bl .

Metall ⸗Gießerei
ſucht tüchtigen , erfahrenen

1der abf iſt
beſte Erfc
ſtellung vo 1 ſſing⸗
und Rotguß , für dauernde
ee bei guter Bezahlung .

Offerten an A. E. Thier⸗
ga Ttner , Techniſches Bureau ,
Baden⸗Baden . 9946

Magzenbeeren Eintritt geſucht .4 Mk. Nur mit
en verſehene Be⸗

er wollen ſich melden unter
. 9945 an die Ex Bl.

Für den Derkauf
Don

gebrannt . Kaffee
an Private ꝛc. werden

Damen und herren
jeden Standes bei hoher
Propiſion geſucht . zlerb

Verſand in 5u . 10 Pfd . ⸗
Säckchen gegen Nach⸗
nahme .

Peter Braun ,
Eſſen ( Ruhr ) , Kaffee⸗Import .

Geübte 9751

Taillen⸗A. Rockarbeiterinnen
Wes geſucht .

Cramer & Volke Nachf .

Mädchen, die bürgerlich kochen
k u. Zimmermädch . find . Stellen .
3010b Fr . Fritz , G 5, 11

binbrn MädchenNaraned
Arbeiten z.

Okltober Keſucht ,

foiß ofortBrabes ſſeiß. Mäbchen 90 0
3020b

eine tüchtige K5 chin

Näh . E ichelsheimerſtraße 855
1 Treppe rechts , tägl . v. 4 Uhr ab.

Eine Köchin , zuverläſſig , für
bürgerliche Küche per 1. Okt . 1903

915 I , 2 , 2. Stock .

Mittelſtr . 13( Ladeu . )

Heſücht ins Auslanld . 320 . b

Köthin geſucht.

gegen guten Lohn geſucht,
Näheres 1 G6, 4/5 . 00 %

Ein braves
tathol. indermädchen

ſowie ein Mädchen für Küche u.
Haushalt . auf 1. Okt . geſ . 3190b

Näh . 8 1. 3: Porzellauladen .

bine Haushälterin
zu eine n alleinſtehenden Herrn
ge ucht . Junge Witwe , ohne
zinder , nicht ausgeſchl . Offert .
unt . Nr. 3191b an die Exp. ds. Bl.

Ein jüngeres Mädchen od. ZJrau
taͤgsüber für Hausarbeik geſ.

70 Zutſeuriug SK

Ein bra fleißiges
tüchtiges

Maädchen,
ehrlich und zuverläſſig , bei
gutem Lohn per 1. Oktbr .
geſucht . 9910

8 68, I , .
Ein 15 igiges, anſtändiges
Mädchen ,

das im Kochen und häuslichen
Arbeiten bewandert iſt , ſowie ein
jüngeres Mädchen für den
Nachmittag zu 15

5
Kinde geſ.

9944 Lameyſtr . 15, 4. St . kr.
7i

5 das ſelbſtäudigEin Mi dchll , gut kochen kaun
und ein Mädchen für Zimmer⸗
und Hausarbeit geſucht .

7, 5 , 2. Stock .

Ein braves , reiul . Mädchen,
welches in häusl . Arbeiten be⸗
wandert iſt , per Oktbr . geſucht .
Zu melden zwiſchen —5 Ubr.

Tatlerfallſtr .
Fleißiges, williges Vã dchen
5 einige Stunden lagsüber für
Hausarbeit ſofort gefucht .
3099 N G, 3 , III .

Mädchen , welche koch können ,
Zimmermädch . u. Mädchen allein
ſucht ſofort u. 1. Okt . 3149b

Bureau Eipper , T 1, 15.
Eine ordentliche perfekte

Köchin
mit gut . Zeugn . auf 1. Okt.
3114b Jriedrichsplatz 1, 4 *

Oldentliches 18 5
für häusl . 19100 geſucht .
9789 G 3, 12, 3. Stock

I für häusl . Arbeiten

255 peri . Oktober
2850b „ 3Tr .

Des ane
516Nodes.

ſucht. 951
Boſecker,E 4 , 10 .

Ein ever Jug
( auch vom Lande ) mit ſchöner
Handſchrift in eine Wein⸗
handlung ſof. , od. ſpäter als

Lehrling geſucht . Näh . in der

Enpedition ds Blattes . 417

Lehrling
mit guler 8 für
ieſige Wein⸗Großhandlung
geſucht . Offerten sub 9916
an die Exped , ds . Bl .



*
01
8 6,1

gceglageneen werd . Zeug⸗
niſſe nüt der Schreihm , billig ver⸗
vielfältigt . 7. 12 , U. 6968

Fber „muilltärſreier Kaufmann ,
der zuletzt als Buchhzalter und

Korreſpondent tätig war , ſucht ,
geſtützt auf gute ? 115 per
ſofort od. . O eng . Gefl .

Olf.1. H. E . 32 J. d. Exp .d. Bl.
RHautmann ,

25 Jahre alt , verheſr . , m ge⸗
ſtützt auf Ia . Zeugniſſe u. Refer
Etelung per ſoſort oder per 1.
Okt. Gefl . Off . unt . F. S. 3079
an die Expedition d. Bl .

SSchloſſer,
19 J. alt , m. gt. Zeugniſſen ſucht ]
ſofort Stelle . Näh . F. . , U 5, 12,
Herberge z. Heimat . 3208b

Beſſeres Mädchen ,
27 J. . , etwas ſchneidern kann ,
gewandt im plallen , Nähen,
Serpieren , auch mit der feinen
ſowie ſeder anderen Zümmerarb.
vertraut , ſucht paſſ . Stelle als
eiuf. “ Jungfer od. feineres Zim . ⸗
Mädchen ev. auch zu größeren
Kindern . Of fert , nach Haßloch
( Pfalz ) ,Kirchgaſſe 18. 32130

eſ . Fräul Wir5 ſucht Familiel ellung an
Blſet event , auch Serviren .

Offert . unter Nr . 3207b an die
Expedition dſs . Blts .

In einer feineren Küche ſucht
perfektes Fräulein zum 1. Okt .
in gutem Hauſe bei chriſtlicher
Herkſchaft Stellung . 31080

E 8, I , 4. Stock .
Ig . Fran ſucht für morgeſts

Molatsſtelle . 3093
K A, 17 , 4. Stock , Hths .

Fränlein in Weißnähen ſowie
Ausbeſſ . von Wäſche n. Kleidern
geübt , ſucht Beſe5 6

in u. außer
d. Hauſe. Näh . B 5, 2, p. 3184

55 empfohſlene 15 Köch. ,
aus⸗u . Kindermädch . ſüch. auf 1.

OkttStellg. Fr Böhrer , 33,1 ob

Mietgeſuche

Zwei möblierte Zinmer
( Salon und Schlafztmmer) und ,
wenn möglich , noch ein drittes
leeres Zimmet in beſſerem Haufe
zu niet , geſucht . Gefl . Off . mit
Preisaugabe sub . 91940 an die
Exped . dieſes 3194b
69 — 12 Schlaf⸗. 1 Wohnzimmer ,
möbliert , nebeneinander , von 2
anſtändigen Herren gefſucht.
Offert . mit Angabe des Preiſes
Unt. Nr. 3204 au die Exp. d. Bl.

Zut niöbl . Zimmer in geſ. guter
Lage, 1 od. 2 Tr. . , m. Abend⸗

koſt per 1. Okt. zu mieten geſucht .
Offert , nüt Prelsang . unt . Nr .
3209b au die Exped . dſs . Blis .

Raun

zum Unterſtellen von Möbeln
08Zim herellirichtungen) zu miet .
geſüͤcht. Gefl . mit Preisang .5 Bl . 3i9öb

Sack Stallung67, 45Ozu Dernt . 9528

Stalfung für 61176 34 Pferde per ſofor ;
zu veruieten . 9804

94 3 helle Werkſtatt oder
Lagerraum z. v. 8860

16 29
trock. Keller , ſep. Eg. ,

9 500 qm, ſof. J. v. 0

Augartenſtr . 13
Ein helles, 2ſtöck. Magazin , ca.

100 qm, f. Trockenräume , Flaſchen⸗bier⸗ od. Milchgeſchäft ſehr ge⸗
eignet , ſoſort zu verſm. 8157
Näh . Seckenheimerſtr . 38, 3. St ,

Rheinhänferſtr . 29 , ſchöne
helle Werkſhatt mit großem Hof
u. Toreinfahrt ſof. z. v. 8197b
Näh, Rhelnhänfer 50,½2 . Sꝗ.

0
Schwetingerkraße J24,

1großer Saal , als Werkſlatt
oder dergl . ſehr gut geelgnet . 56ſoſort od. ſpäter zu verit . 66ss

Gefl . Offerten a. d. Branerei
„ Zum Zäaähringer Lüwen “ in
Schwetzingen erbeten .

Arbeits⸗RNäume
150 ＋ 280 qm, hell , trocken , zu

auch geiheellt, 6385
Näb . Q e, 10b, 2, Stock .

HellesFübriflokal vttene
400 qm, ſof. z . v. Näh .

b

Kempf , . 11/12

Voh. ,

Laden u. W.
3. Stock , 15 2,13

Nüche zu vermieten . 2261b

C , 16
Großer Eckladen

mit Comptoir zu vern .

Näh. i . Bureau n. d. Laben .

D 2, 4
ſchaner bis 1. Okt . zu
veru , Näh .Näh. Conditorei Schmibt .

I 2 . 8

Laden mit Wohnung
125 als Bureau geeignet , per
1. Oktober zu vermieten . 9953

„Näheres II . Stock rechts .

H3 , 11 Luden m. Wohng.
per 1. tobi zu verm . 3013b

0 mit kleiner
ohnung zu vermt .

Müberes Wietſchaft . 9792

— — 13. September .

K1. 50 , Preitestr .
großer 2 peß 1. Okt . d. J .
zu vermiethen . 7975

Näheres EK 1, Sa , e2. Stock , von —12 Uhr Vor ;

Nae 17 , Laden m. o. oh. Wer⸗
ſtatt u. Zus eh. zu v. 27

gegenüber d8 6, 20 Tennts 5Laden mit oder ohne Woh⸗

nung , ſehr geeignet für D rog,
Friſeur oder Landesprodukten ,
ſofort zu beziehen . 9204

Näh . L. 13, 28, 2. Stock .

N 6, 11 ( in verkehrsd. raße )
ſchön . Laden in 2 gr. Schau⸗

euſtern, f. jed. Geſch 1
92 0998 int.

Wohn . 5 zu b. Ausk . t. 2.St . 25800

＋ 6 7 0
Frtedrichs⸗

5„ 1 Cring ) , ſch . Laden
Parterre⸗Wohnung , per

1. Auguſt zu verm . 6914
Näheres Bureau parterre .

modernuer
Vreile Stlaße Laden uU. ein
Laden vis - - vis vom Faufhaus
zu vermiethen .h.

im 5392

Glklenfelötr. 5L Shnn
zu vermieten . 2920b

5 Querſtr. 40 Bohneungſof
zu vermieten . Preis 32 Mark

Näheres 2. Stock rechts . nebh

Laden mit

Aulilillkürftt. 20 Wohn. ſofort
ſpäter zu vermieten . 2569b

Laden mitWügoffil . Ala
Wohnung

zu Zu erfragen
M A, 10 . Wurtſchaft ! . 959s

Ein Ladlen ,
in dem z. Zt . ein Friſeurgeſchäſt
beteieben wird , p. 1. Oktbr . z. v.

Näh . Man üheimer Aktten⸗
Brauerei , n 6 , 15 . 9583

Ein Laden
mit vollſtänd . Einrichtung nebſt
Wohnung ſoſort zu vermieten .

Näheres 1* 6 , 17 . 9652

Beste Lage verkehr -
reichster Vorstadt

ſchüner moderner Laden
mit ca. 100 qm Souterrain ( tag⸗
hell ) zu Lagerraum geeignet , per
1. Okt, zu verm . Daſelbſt 2. und
3. Stock je 3 Badezim .
Küche u. Zubeh. p. 1. Okt . z. v. 587
Zu erfr . Mittelſtr . 29,1 Treppe .

Läden
bidel

Gröſie zu verm .

Heidelbergerſtraße
( Eckhaus u. Nenbau nebenan ) .

Näh . E 7, 14a ,3 Stock 9229
Am Cing gangder SSchwetzin⸗

gerſtraße 2la , ſcöner großer
Laden mit oder ohne Wohuung ]
zu vermielen . 31980

Näheres 2. Stock rechts .
Günſlig für Frſſeure !

Friedrichsplatz 5
gegenüber der Feſthalle 6 0
Eckladen zu v. Näh . 4 Tr . 2214b

Laden mit Wonnung
Rheindammstr . 28 , in
welchem ſeither ein

Friseurgeschäft
1 gul . Erf , betrieb . wurde ,iſt ab

Nov . anderw . z. verm . Eign .
ſich auch als Bureau . 2733b

Näh . bei F . Häfner , 2. St .

I Heidelberg zu bermieten,
im Centrum der Stadt , weſtliche

Hauptſtraß e und in vorzügl cher
Schaftenſeite , ein großer

ekladen
mit 7 großen Schaufenſtern ,

Näheres bei Georg Mors ,

5
Neckarſtaden 11.

1 Treppe hoch, 1 Geſcafzs⸗
räutne oder Buregn vorzüg⸗
lich geeignet , 1 Zimmer , 2

Kammern u. Zubehör mit elektr .
Lichtanlage und Centralhelzung

75
4. Juli zu vermiethen .

Näheres inm Laden . 5591

Nähe deß
B

5
95 1 7118 Amtsgerichts ,

Bureauräumlichkeiten ſofort :
zu vermiethen . 6178

Comptoirs .
D 7

bar⸗ noch aige
zu Comptoirspreiswerth

zu vermiethen . 6358

1 I , , .
schön . zrosses Burean
beſtehend auis einem großen und
2 kleineren Zimmern per ſoſort
zu vberm. ; event . als Laden
nach vorhandenen Plänen .

Nähereß & 3 , 2 , parterre ,
rechts , Nach mittags . 6680

6 25
Niungſtr . , Bureau ,

7 65 ſeparat . Eingang ,
Hbch potterte, ev. mit Wohn⸗ und
Schlaſzimmer zu verm . 27920

22
Comiptolr , Magazinn . gvoßer
krockener Keller ganz od. getheilt
ver 1. Okt . v. Nüh . part . 7631

Lulſenring 25 , glößeres
terreburean , event , mit 301mier zu verinieten . 9940

Buüregaux mitroße 1
Magaäziuen ( ein Sagal “

H un 80 am ) und großem
Keller , in Ganzen oder

getheilt zu berinkethen. 6852
8 7, 24, part . r.

17,29

3,5 4. Stock Vorderhaus
7 9 1 Zim . u. Küche 1.

breiswerk I1 ten.

Meute
brosser Metallbettsteflen -Verkauf .

Es ist mir gelungen in einer der bedeutendsten Fabrikeng
der englischen Metallbettstellen einen enorm grossen Lagerposten

Metalllbettstellen
überaus billig einzukaufen .

Dieser ausserordentlich günstige Posten , mehr als eine Eisenbahn -
Wagenladung , ist nunmehr eingetroffen .

Um diese grosse Partie Metallbettstellen cschnell ]

abzusetzen , habe ich mich entschlossen , für den Verkauf derselben

5 dusserorentlich bilige Ausnahmefage
on Montag, 4 . September bis Freſtag, I8. Sebern

kestzusetzen , in welchen die metalbetestellen
zum kommen .

Der Verkauf findet statt

im dlen Raumen dder 1
von vormittags 9 Uhr 5 abene Uhr .

annheimer Mäbel- U. Bettennaus f. Gelegenheltskäufe
S . AAn .

15596

Börse

Naedee
Zubehör

9573
Hanlraße 30 ur g
ohne vis - -yis , 4 Jim . u. Zub⸗

N2 25 13 m. elwas
zu verm . Näh . 2. Stock .

3. St . , zu verm . Näh . pakt . 98990⁴41 ee kleine ,
M 1 „Zim. 1 berm . — riedrichsring , U 4 , 18

abgeſch ! Wohn zu verm . Näh .
P f

5 Zimmeru⸗ Küche, 3. od 4. St . Gckwohnung
2. Slock —3 Uhr daſelbſt . 9885 4 . 35 terhaus , 3 Tr. , mitſtr. Ausſieht nach d. Neckar ,

Planken , für 35 Mk. vm. 10b 5 Zim . m. Bad per 1. Okt el68, 1
1 Wohnung 4 St ,

05 ; 14 peſteh . aus 4 Zim. , u verm . Näh. 4. Stock .
Küche , Aae 0Speccher und 5 0

Gontardſtr , , eleg , Hochß. ,
22 A, 163 .

Keller an eine ruh . Fam . z. vm. 715Näb . part . im Hofe. 9951J Planken, beſte 8 1. Stock , 56,Ziur . u. Zubeh, ſof zu verſn .

2 Zimmer und Zimmer und Küche auch 10
Zu erfragen Frſedrichsſelder ,

92 . 12 Küchean kinverk Bureaux ve. geeignet , für 1200 . ſtraße ? bei Noter . St . 99ag

Naeetle 28. Vermteene en e eeee e

gen ee
5 6 12

fleine Wohnung ſo⸗ Heidelberger⸗Straße e
9 : 12 bbit

80 10 57,15 0 7, 15 . 0l. Wohng au ruh. ] Eleg . gr' helle Bel⸗Etage , 8 3 . ub. p. 1. Okt .

. 6, 108 Leut
aun ——. gr. Vorplaß , Giagen⸗Centr

5.
2. b. mab

part . , 1 Zim. u. Küche , Heizung ſof. zu Verilt . 17 7704 7588 nen her Jalber9 5 0 6, 95
ſowie kleine Gaupen⸗

8 zohnung ſofort zu verm . 185 0
E 755 150 leeres Zimer

* mit
zu vermikten . 3077

A Treppe , 2 ſchöſſe
F 4. 7a Zintnier und Küche

nung (5 Ziun. , Kant
ulns Küche ) preiswert zu verm⸗
Jederzeit beziehbar . 9884

Näheres 1, 17/18 , Laden .

9 3. 1 9 5
St.,4 Z. . Rüche ev⸗

zadez. u. Küche

ſe
1

5 wenig beuntzte 4Zim⸗
mer - ⸗Wohnung mit

Valkon und allein ſonſt . Zubeh
eine Treppe hoch, zu vernie ! 71

Näh eres bei 9259
Leins im Laden .

per 1. Oktober zu verm . 9647 b. 1. Okt z v. Näh . 2. St. k. erb
Holzſigf 6 3

im . u. Kliche

E5 f 12 2. St . 4 ev. Zint , R 4 9
0 St . , 2 Zimmer u. 9 berm . 26250

— 95 mit Bal kon, Gard . , ＋ 8 il ge zuverm . 25880 Hebelſteraße ta , Oſliche Stadt⸗
Küche u. Zubeh . bis J. Okt . z. v. 2 Zimmer 9 erweiterung , ſchöne elegaute

Wohnung ,R 6, 9 U.Näheres int Ladeu . 9947 3. P. 9793 Zimmer , Vave⸗
J. Stock niner „ Manſaddenzimmter in bſt

— 2 3. Stock , 4 Zimmer 7 . Ma zinuter nehſt6 3, 20 und Küche zu ver⸗ 8 15 17 8853

mieten, 1 Laden . 9549 I an
6

75 15, part

U. Küche 8 ſtt . 9
8

( HS ) 4. St . ,
6 43 105 2 Zimmer u. 9 75

1
Aſth enegec

Küche , zu 7 ieten . 9612 865 26. Feht ſsking, 305
und Kammer ,

Näheres 4 K . 1 . 2 Skb. , freundl . Wohn, 7 8 5 ee6 5 1 8
3. St . , 5 Zimmer .] Küche u. 08 verütleth . 5

15 150 Kilche z. BD. zessb auch zu à und 3 Zinenker, 91 ſ *5 Jupg ſuſt0 ll . ſch. abgeſchl⸗9942Näh . § ; , 23 , part .
0 22 IinAgbuſchſtr. Wo 9 5 3. Slock , 3 Zuuner .2 37 Manſarden⸗ Kſiche, M 13. St . , Fatene 5 Zim , 8

0
6, 3 Woh nungen

Küche 18 9 1
5 Zubehör

Rüche u. Zub . per 1. Olt . z. derg . von 1, 1515 3 Zihumer nebſt
Näheres Buchdruckerei . e : Kliche an anſtändige Leute zu9

tieten . 9329

IN 5 11, ſchöne Zim . m. Zub
1 an ſolide Leute biltig zu v.

Einzuſ . 1 — u. —6 liachm. 6880

1 4 , 4 Haichege ing )
4. ſchote chl.

2 Zim . ⸗1 1ohnung auf 1. Okt . an.
rüüh . Fam . .v. Näh , part . 1: 0 1

D5 , 16 Ftiebrichering
4. Stock , ſchöne Wohuung , Zum ,

6 , 8Sattenieemeſir Gele Moliſch 7
Neubau , 3 ſchöſſe Zimmer und

ſpäter zu verm ,
8 2607b

St . , 3Aaeſt 9555 üche Vad,
Speiſetkammer und Zubehör per

Oktober zu vermiethen .
Näheres part , rechts . 7230

Lameyſtraße 17 .

Gaupeuwohn .6 7, 35 zu veril . 9249

0 8 3 ſtechenteaaße 10)
9 Zimmer u. Küche

zu verin . Nab.Mnh 2. St. 9395

f 2 , 10 4. St . , eine Wohnung
2 Zim .u. K. p. 1. Okt . z. v. 50185

Wohnung aus —5
Zimmer , Küche und

9806

15

Zubeh , per 1. Okt. zu verm .

eine Wohnung , 38u. Füe 9 37 9U 15369 41 Zinanter und Küche Eleg . 4Zimmer Wohnung ,
pet ſofort zu vermieten . 9802 A 37 , zwei ſchöne Erker , Bafkon , Bad , Manſarde

Zimmer und Küche zu ver⸗und reichl . Zubeh. 15 Oktober
798

4 ein Zimmer u.
9 4 Kuche per ſofort

in vert llieten . 9809

ſchöne Wohng . , 4. Zim .u.19 Zubeh , per 1. Okt. verm .
Näh . J 2, 12, 8. St .

mieten . Näh . part . 9931

arfſt .
67

zu vermt . Näh . Laden , 9482

9693

. , 17
3. Stock , 4 nebſt
Zubehör p. 1. Okt. d . J. zu verm .

Mäheres 1. 53 , Kanzlei ,
2. Skock, —12 Uhr . 7975

6 EAnenring 2 Zim., Küche6 “ ob.dretſchone Lliſenring36, Kete, Waſſer⸗

heres part . im Büreau .
Zim . u. zu verm . 2686b 0

17177 01 Zimmer u. Küche , Vorderhs
niſenriing 5

0

Zubehör , neu hergerichtet ,

ſehr ſchöne 3 Ammerwohn⸗

— Keller , Waſſer⸗
Zimmer zu verm . 29870 cloſet

Veilſraße“
5 , ) 2

2
ork zu 25960 9 ſchöne Wöhnung ,

1
5

iwegzugshalber ſoſort zut v.

ung mit Zubehör per 1. Okt .

et
zu vermieten . 2610b

Bellenſtraße 24 , 2 und 3 Nä

Zimmer u. Küche,

.
77 Fen⸗ I 3 Zimnier , Badezim , und

3 1 L5 0

8 parterre . 9818. V. Ndh. 4. 8

K 2. 1 9 Zim . de. Küche zu
vermieten . 29800

auu verm . 28300
ſch. Wohn , 4 Zim , Rei 1 748 70 Reubau Wohng .K 2, 19 Küchen . Zubehör zu Bhl ſſlk. 9 8. Sloch 2 5 11. . aſ J. ( 0 je 2 Zun. , KKilche 11.

i 0
Barterre⸗ zli vermieten . 10 Zubeh . 2 Bülteß Wohng, eln

Laden ſehr für Metzgerei geeign . ,Näh . Werftſtr . 18, 2.
180 1

Cohinifir . 6, 4 Treppeu , 3 zut verm. , beziehb . 1. Oktbr⸗
Nählim Neubau u. E 7, 4, 2. St .Verm. Näheres Laden . 24320 Zimmer n. Küche , freie Ausſicht , 5 25

K. 1
2 Treppeſf hoch, 2ſiritGasbeleuchl . pr. . Olt . zu] Lindenhoeſtr . 6, 3. Stoc ,

45 1 Zimmer mit Küche verm . Näh . part rechts . 261162 Zint . u. Küche z. v. 31220
und Zubehör per J. Oktober od. rr
ſpäter zu vermieten . Näheres deiokt ge Moltkeſlraße 13

—5 55 80 je 5 Zimmer mit allein Zubehör
bder !

Oltober zu vermn 9672
1 1 7 freundl . Zimmer⸗

4 95 0 Wohnung mit
Bade⸗Anſchluß u. alleim Zubehör

9876

15 , 2 5 Hths . , 8 Zim .
Küche ti. 15 zu b. 3096

Me i

bhalſaſt 1 0

mit ad.1

„ wegeit
Leiſehung 4

Speiſek ,
77

MNaer frin ruß Lage ſchübfch .Nolffer. 3 gr Zim. , Küche, 15 . , p. 1. Okt. ankl . Fam .23 Mi.
mit Mauſarbe 25 . , 3. v . 5

Nüipprechtſtr15
he u. Kammier Per

eeee —2

Dammſtraße 46 ,. vermieten . 3150b 1 lls . 9952
2 2. Stock , große 6 Zimmer⸗ ihizeſerſtr . 55

11 2
ſöfbrt181 e gß Sohneng inik ſchöner Au ſchöne Vohnie

0 Jim⸗
3. Slock , 4 Zinn Küche u. Zub

15
mer, Hüch 9J. 9 31ʃ

ſofort zu vermieten . 9851¹ verni . Näh . 2. Stodk 9989

Mollſtr .4, 5. St . ,
mer und Küche zu verm .

Mesrfeldſtr . , 35 zwei u.
Zim . u. Küche z. v.

Meerfelöſtraße 30,
mmer abgeſchloſ ſen 15 Zu⸗

2 gr. Zim⸗
2884b

drei
26010

Nfl. Stadterweitſerlh
Hocheleg . Weie
von 5 reſp . 6 Zim . mit Bad u.
reichl . Zubehör evt . Gartenanteil .

— —
Eleg . 7 Zimmer⸗Wohnung

Mk. 1550
Eleg . 4 Zimmer⸗

Mk. 100
mit reichlichem Zubehör 9092

Näheres bei Hatry , Prinz⸗
Wilheluſtr . 23 , Teſephon 912 .

13 2
Parkring 37b

ſchöne Balkonwohnung ,5 Zim. ,
Badezim . , Küche , Speiſekam . ſof.
od.

—5 zu vm. Näh . pt. 30g3b

100fügersgtundſtr . 36 U. 40
ſchzöne ein Zimmerwohnung mit
Küche u. zwei Zimmerwohnung
mit Küche , p. ſof. zu verm . 9827
Näh . Pflügersgrundſtr . 3s part .

e aße 40 ,
öne 2 Zimmer⸗Wohnung nebſt

düche zu vermiethen . 7977
Näh, Pflügersgrunbſtr . 38 part .
5

ſtrape ſchöne Wohng. ,9. Querſtraße 4151. 8 Zim . i .
Zubeh . z. v. Näh . part . 9400

4 Tr. , ſchöne
Rupprechtſtr. 9 Wohnüng 4
199 und Zubehör preiswert zu
derm . Näheres parlerre . 9801

f ſchöne Wohng .
Rupprechtftl. iber 8 Trepp . ,
5 Zim. , Bad , Küche mmit Speiſe⸗
kamer u. Zubehör ſofort preis⸗
würdig zu vermieten . 9676

Daſelbſt über 4 Treppen , 4
Zimmer , Küche und Zubehör .

Näheres Lameyſtr . 3 part .

Aupptechtar. 10
eleg . 4 Zim . ⸗Wohng . , Badez .
und Zubehör zu vermieten .
Näh . im Souterrain . 2822b0

Mbeiſtauſtraße 10 u. 14, Stadt⸗
teil Lindenhof , Ha lteſtelle der

elektr . Straßenbahn , ſchöne Woh⸗
nung , 4 Zimmer , Küche , Magd⸗
zimmer nebſt Zubehör , ſowie 1
Zimmer mit Küche zu verm .

Näheres Rheinauſtraße 14,
9852 part . rechts.

Rheinhänſerſtr . 44a , 5. St . ,
Zim . u. Küche ſof. z. v. 28700

46 , ſchölle
Baälk . ⸗Wohng. , 8 Zim U. Zuß, an
rüth. Leut D. Näh . 2. St. k. 8245

—

Nei Pau 2

ſof. zu verne ck. 30520

Rheindamfüſt91 5

nebſt Jſhe p. ſof. od ſpät . zi verm
Näh . 9ſchelnaußfraße 32. 1800

Niedfeldſtraße 14
Wohnung von 1, 2und s Zimmer
mit Küche zu 10

1. 7169
J part . 6Zim .Reunershöffr.22 Kn . Zh

Okt.
1

v. Näh . 11 , 11, part .

Roſeugartegſtraße la
5 — —5 er mit allem Zubehör
ab 1. Oktober zu verm . 9678
5Zeckenheimerſtr . 33 , 8 Zim .
u . Küche zu vermieten . 3006b

Seckenheimerſir . 58 , 1 Zim .
und 2 Zim . und Küche ſowie
Werkſtälte zu vermieten . 2659b

Schwetzingerſir . 161, 5.
0 2 gr. Zimn. u. Küche billig zi
verm Näh . im Laden .

Schwetzing erſtr . 80 , 2 St ,
2 Zim . u. üche zu verin . 28180

u. 1 24,
4. Stock , abgeſchl .

3 Zinm u. Küche z570

T5Fprädkerſt 9 3
3 11. Küche

zu D. Näh . 2. Stock . 3016b

Werftſtraße 15
ſchöne Part . ⸗Wohnung , 3 Zim. , K.
ev. mit Manſ. Näh .2. St . 3106b

2T4b

600

30070

72

7555712,2 TTr. mbl . 152et
ſofort od. 1. Oktbr . zJ. v. 91045

32245
Ste gt. mbl , Zün⸗

mer ſöf. zu v. 3078b

lletpl . ) 2 Tr. , ſch.
. v. 32280

„ein ſch. möbl .
3 ö 27609

3. St . , möbl . Zim .
zu vermieten . 9668

1 Tr . gut möbl. Zim .
19 9 zu vermieten . 2949b

F 3, 13 „Sk. U. ſch . fentgeevf. mit Penſ . . eineDame od. Hrn . p. ff. zu v. 33b

N 75 Treppe , ein möbl .
F 90,5,224Wohn⸗ ünd Schlaf⸗
zimmer , event . als Bureau mit
Schlafzimmer , zu verm . 9749

63 4
3. St . , möbl . Zim.

22 zu verm . 3116b

0 i möbl . Zimmer5 , zu verm . 1015
Näheres parterre .

7 , 19 , nächſt Kuifenring
gut möbliertes Zimmer per ſofort
oder 1. Okt . A verm . 9872

2. St . gut mbl. Zint .6
7
65 293 51 4 5 8. St . g142b

K1 , 12 1Tr . , ( Anlage ) eleg .
möbl. Wohn⸗ un

Sceen ſep. Eing . ,z. v. 3019b

K 25 22
part . , möbl . Zim .

zu verm . 9118b

K 4 . 5
1 möbl . Zimmer

mit Penſion an 1od .
2 Fräulein zu verm . 9219b

K 4 ,
1 Tr. , mbl. Zim .
zu verm , 3102b

N
95 13a möbl . 80 0

an einen beſſeren Herrn ſofort
oder ſpäter zu vermieten . 9545

N
0

17
1 gut U. einf .

2
gut möl . Zim . mit

N 6, 15
Penſ zu verim . 3089b

0 3 2 Tr . gut möbl . Zim .
9 C

D A , 1
2

e Zim . z. v. 9897

P . 8 912 d. d. Poſt 1 Balk .84eJu. 2 ſch. möbl . Zim⸗
mit Penſ . ſof. z. verm .

15
St . , Iks. , möbl . Zim .

ſof. ob. ſpät . z. v. W40h

P4 , 81 1. Okt. z . v. 3024b
68 Tr . ., 2 ſch. möbl .

5 4, 12 güt. Penſ . i. b.

P 6 , 23024
Heidelbergerſtr . , ſchön möbl .

9875 Gebrüder Zipperer .

0 5„ Ia , dir . a. Ring , 1 Tr. ,

1 20 Treppe ( nd
Waſſerlurm ) , mbl .

Aimmer zuvermieten . 30220

nür au beſſ . Heren zu v. 27895

möbl . Zim .

7, 30 , 1Slieg , . , Vorderh ,
1 gut mbl . Zim . zu v. 2947b

ſof, zu verm . 3193b

12 3. St . , ſch. nbl . Balkon⸗
8 6, 7

znbl. . 3. I vm. g1lb

zu vermieten . 81925

0 6
2 Tr. , 1 möbl . Zim .

55 . fſof, zu verm . 3094

31115

PE4 : 2
„ güt möbl . Zim .

. —4 Hrn . od. Schüler z v. 880

Zimmer ſofort zu vermieten .

f. mbl . Zim ſof. od. ſp. z. v. 4ab
chſt

75 24 ſauder möbl, Zim.0 mit guter Peiſſion

Tö⸗
835 103

J0 vebſnieten. 28430

8269 2 Tr. , fein möbl . Zim .

Anner an beſſ . Herrn
billig zu vermietet . 2991b

8 6, 32 pt. . , hübſch mbl .
Zimmer an eln

Fräulein ſof. z. verm . 2890b

IT I , 2 , J. Sioc,
zwei fein möblierte Zimmer
zu vermieten . 3036

＋ 6, 1
2 Tr. , Nähe Realſch . ,
2 gut möbl. im. an

0d .2 fol . H. . 0 „ Penz 2
N % 9 438 Tr. een1 6, 343

13 . 3 .8＋
1 Tr. , möbl . Zünmer

krkrer!3. v. 28580

6557 ſofort zu verm . 2993b

2
2 Tr. , gut mbl . 99054 zu verim . 28665

Schäne 2% 4⸗ H. b⸗

Zimmer⸗Wohnungene
mit Zubehör , ſowie eine

9 5Parlevre⸗ Wohnung , auch a
Burean geeignet , auf 1. Btiober
zu vermieten . 9849
Näh . Dalbergſtraße 24 , part .

Iſch. Zim. , Küche. Baſcht.
in feiner Lage des Lindenhofs
preiswert zu vermieten 9766

Näh . Kalſers Kaffeegeſchäft ,
Gontardſtraße 28

Nähe des Hauptkahnhof
die Wohnung im 4. Stock hinier
I . 15, 2, dreiſchöne Zinne Kllche ,
Keller u. Zubeh . per 1. Oktober

W Aeren Näh . im Laden 2552
2 Zimmer und Küche ſofort

and xuhige Leute zu vernttethen .

8 Seckenheimerſtr . 38, .
Stock . 8566 .

und Küche ¹3 Zimmer
vermieten .

Sü5 Wolf15 en
von 5, 7 u½ 83 Zimmern netſeZubehör zu nermiethen .

5
Näh . Kirchen iltr . 12 ( 88,29 ) .

Part . gut inmbd!. Zim⸗U 65 26 mer ſofort
zu vermieten . 050

Bahnhoſpl , 6,3 Tr . —2 Un
möbl . Zim . ,a. einz . z. verm ,

5
uPoa mt

Wilhelneſer 18, 4 Tr. ,
g. möhl . . 129 8 ber3215b

Nuppre Hiſtraße 11, 1 Tr I .
ein gut möbl . Zihrmer per 5zu vermieten . 2944

Tullaftvaße 18, 3 Tr. , an 5
Feſthalle , ſehr ſreundl . güt möbl .

d. . . v.
Nähe des Bahnhoss ,

hochparter e, zwel eleg . große
Zimmer möbliert ad. nümböbl .
zit verm . Näh . Bigmarckſtr . ,
L A 18 , parlerte . — —1

Ein gut miner
per ſof. od. bis 1. Oft zu verm .

7 50Akavom Eſt r. 18 ( früh .

— rechts . 9949

2 N9 2 Ti hech, auter12 2 peiwat, Wittggs⸗
bendtiſch .

Hektſchaftlicher J. Stoc,
acht Zimmer , elektr , und 6135
Beleuchtung , Bad Kohlengufzug
Alles moderll , ſo znn 556851 .

5 ift 125
jung , Maun ſinndet gute Penſſor
Mit Wlli 5 95

Näh . Eiſabeihle. 14 , 2, Stock.
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Die von uns eingeführten

Rabatt - Sparbucher
haben bei Schneiderinnen und Modistinnen allgemeine
Benützung gefunden .

Mir gewähren mit Ausnahme einiger Artikel bei

einem Jahreseinkauf

von 100 bis 50 Mk. 5 %
von 150 bis 300 Mk. 7¼5 %
von 300 u. mehr Mk. 10 % Rahatt .

Unsere Paàssementerie - und

Kurzwaren - Abteilung
hat durch reichhaltige Auswahl in allen Artikeln

elne bedeutende Vergrösserung erfahren ; unsere

streng revidierten Preise geben wir bekannt und

ersuchen höflichst unsere Masse und dualitäten

einer Prüfung zu unterziehen .

Durch rechtzeitige günstige Abschlüsse

sind wir noch in der Lage , unsere eingeführten
Qualitäten

Futterstoffe
2 3

zu sehr niedrigen alten Preisen zu verkaufen .

Der allgemeine Preisaufschlag findet bei

uns keine Anwendung . 15575

Velour-Schutzbofde, schwarz unu farhig mtr . 3 Pfg.] Sternseide , schwarz und farbis Stern 4 Pfg. Gaze schwarz, vesss , grau mtr . 14, 18, 22 Pfg.
Taillienstäbe , gesteppt per Dtz. 8 „ Rosshaargaze , 30 ain . bret mr . 38 „

5
9

8555
85

Taillienstabe, . 15 1 Rockfutter , J00 cim . Jakonnet, Sohwarz u. grau mtr . 27 71
0 uu a

n
an aen u B.

Felerdan nt en d. ( mt 1e „ kauschlatter . u bp an . v abn e on 42 „

Dabba-CIlae, uo . 6l ½ etm . Stüek 6 mtr . ſh , Jatin-Jaillienband tr 8 Pfg. , 10 mtr. 70 „ Tafllienfutter , ciper gnau bege, ves nt , 28

Mpacca-Uitte, Vo. 61 1½ etm . Stück 10 mtr . 25 „ Nornfischbein, 18 cm. nell ung dunkel Dtz. 10 „ Talllienfutter , Wolder 80 om bet nt , 48
Herkules-Litze, Schwarz No . 31, 1etm . prelt „ * Jrnehknöpfe , Dtz. 8 Pfg. mit Fader Id. Dtz. J5 5 grau , beige und welss

Horkules -Litze, schwarz No. 43,1½ ctm., „
b

„ Wäschebuckstaben , gestickt Dtl. 3 Taillienfutter , gappesseltig

Horkules-Litzeo, schwarz No . 55 ,2 ctm . , „ „ Wäschemonogramm , „ Muſugontstiel Dtz. 6 „ Stosslüster , szwan at . 28, 38, 42 „

Militär-Tresse, schwarz Mo. 29. 1½ (tm., „
12

„ Korsettmechaniques, 4 Hacken § t . 3 „ Stosslüster , tarnie ausserst solde Ouektat, mir . 42 „

Milttar-Tresse, schwarz No.37. ,2¼ ctm., „
10

„ Rorsektmechanigues, Spiral St. 35 „ Stosskante , un bunten stretten , mr . 18 „

Militär-Tresse, schwarz No. 53 . 3¼ etm., „
2 Anopflochzeide Rolle 0 mtr. Dtz. 8 „ Sammtstoss uur gute Ounl in dlen faten ntr . 38 „

Mobelschnur in allen Farben
1.

Aäkelseide , Granm 1 Stlg. 2 „

Rouleaun-Cordel , ustss u fnd . cen Stiet 20 ut . 35
„

Sckunzenkel , Esengarm tund 6b oln .

10
3

»Tollettseife Elycerinseiſe
Loinenband la. 10 mir .

Schulsentzel , kisengamm ftach 60 ein . Dtz. 12 „ J0 er Sict 8 bf⸗ dlck g, 9, 14, 18 ftz

. J6 ¼ amn. Jo . J2tem . 0 . 15¼cn . . 24/ em . Uo. 42¼ em. drat Kesenkuöpfe , Fappmache l. „ Mandelseife Blumenfettseife
Stüok I big. I5 pig. 9 pig. 23 big. 2 Ptg. „ Stück 9 und 187tg. Sück 18 pig.

Loſnenband aue Brenen stück 4
„

Juchragen, Slul,
alle binen ditt 2 „ Lanolinseife 5 . à f ie 22 „

Brief 3 Pfg. , Pfd. 28 „ parfüm - Spritzü 3. 492. 2
0 arfüm - Spritzlaeons 98 , 48, 42, 24 „

bſünstrümpfe , seit Jahren bekannte dualttat
25 7 Pranls

„

ptz . . 50 Mk. , Stück 24
eeeed

Dtl. 6 8 J2 Pig. Tau de duinine dnte kfste 68 ,

blühstrümpfe Id., am kopt beteutend verstartt , dessbalb Naarnadeln, Schvarbacher Spitze Brief 33 „ Bay Rum fasche 98 „

Jon grösster Ranbarkeit Dtz . J Mk. , Stück 280
„

Kaaruadlein , lackiert 2 Briet ] „„Bartbinden Srick 48, 38, 22, 18 „

Gasylinder pouert btz . . 20 Mk. , Stück I „
Aupfer Monogramm chablonen Zahnstocher 0 backet 33 Pig. , 0 packet 29

Gasbrenner btz . . 80 Mk. , stuck 42 „ stäck 9 Pig. J0 Pfe. 8Plg . ſ2 pfe- Hausseife Kernseife Sparkernselfe

Closetpapier , aunn und satinlert nolls II
„ Rochhalter, tellig mit Klammer 19 Pig. eb Sta , 10 Pg. 3 Stiok 20 ftz Slüa 8 bg .

Ronaissangg - Kerzen in allen Farben Stück 8 „RNoekhalter , öteilis mit daummi, Tieidar - Zeht : 65 „(Sbifenpulver bekaunte Jualltät packet 3 „

— — W eeeeee , helen 20 ae
Kälten

a6 Al bill 0 Untdd— — —
in nur ersten Gualitäten bei

Fgon Schrartz . Weee

Pliſſé⸗Brennerei .
Tele Bon 1734 .

Tatter ſallſtraße 24 .

Da mein Haus verkauft iſt
und bald in andere Hände übergeht , werden die noch vor⸗
räthigen 13811

Galauterie⸗Waaren jeder Art,
Fächer ,

Ichmuck⸗ und Lederwaaren ꝛt.
zu jedem annehmbaren Preis abgegeben .

Gebr . Engelberger , P l. 9.
Die Laden Einrichtung wird ganz oder getheilt billig

verkauft .

24265

Aunlr Lal . Eriniz

nunmehr auch in Mannbheim im Hause

Heidelbergerstrasse , P 6 , 24 ,
eine Filiale ( eigenen Laden ) unserer Färberei und chemischen Waschanstalt
eröffnet haben .

Indem wir um geneigtes Wohlwollen für dieses Unternehmen bitten , 2
hoffen wir auch hier das Vertrauen zu erwerben , dessen sich unser Geschäft
überall wWo es vertreten , in 80 reichem Masse zu erfreuen hat .

38 Läden .

Färberei u. chem. Waschaustalt

Wir deehren uns hiermit die ergebene Anzeige zu machen , dass wir

15529

Hochachtungsvoll !

Färberei u . chem . Waschanstalt

ſom . Ed . Printz . ö.
400 Angestelite .

1110.000 I. 111 900 5 1 i bebela
55 Ziehung garantiert 2. Oktober 1908 ½ % ,

der Deutsch - Kolonialen - Lotterie ,

23280 W 40,000
% 01 . , 1I L. 10 . ; 110 u. Liste 25 5 empfiehltß

. Stürmer , Lott . Seneral -Agent , Strassburg . F .
85 und alle mit diesen Losen kenntlichen Verkaufsstellen . 385

155 Hier auch bei Adr. Schmitt ; M. Herzberger ; W. Fiskus ;
J . Köhler ; H. Rieder ; W. Wolf ; Exp. d. N. Bad. Landes -
oeitung ; Bad. General - Anzeiger ; N Mhmer . Volksblatt ,

Alle Sorten

Ruhrkohlen
sowie Rürhrpkoks 15056

in nur prima Ware empfiehlt zu billigsten Tagespreisen

Wilh . Klusmann

Fernsprecheruo. 538 . Beilstrasse 1. 1

85
& Sohn, Lucvigshafen à fll .
Kgl. Bayr . Hoflieferanten .

liefern

Adam Amimamm
H I , 16 Marktplatz H 1, 16 .

Billigſte Zezugsquelle für

Herrenbekleidung
27814 fertſg und nach Maaß .

Herren - Anzüge nach Maass von 45 Mk . an .

Hauszinsbücher
Lohnzahlungsbücher für Minderzährige

empftehlt

Dr. H. Haas scle Buchdrnckerei.

enfer 1. Chüren
gauſchreiner⸗Arbriten .

Großes Vorrathslager

bertieer Fenster d. Thüren .

Hervorragend ſchöneArbeiten
in Hellart.

MZ. I s . aanden u. Seſtenanſchlüge
— n Dienen . 72665
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